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Was Andere über das Buch denken

Dr. Roberto Petruccis Buch schließt eine Lücke
in der homöopathischen Praxis, nämlich als Werk,
daß die Anwendung unserer Arzneimittel für Kin-
der ausführlich darstellt.

Es ist ein gut durchdachtes Buch und basiert auf
Erfahrung und Weitsicht. Er hat viele neue Arznei-
mittel und Gedanken in das Buch eingearbeitet
und macht es sehr praktisch in der Anwendung.
Das Repertorium erhöht die Nützlichkeit des Bu-
ches. 

Ich fand das Buch sehr interessant, praktisch
und bin mir sicher, daß es seinen rechtmäßigen
Platz in der homöopathischen Praxis finden wird.

Rajan Sankaran - Indien

Nach langer Zeit hat ein vererhrter und erfahre-
ner Freund von mir, Dr. Roberto Petrucci, den ich
schon ziemlich lange kenne, in höchst wissen-
schaftlicher Weise ein Repertorium und eine Ma-
teria medica der Kinder-Mittel geschrieben.

Was mich am meisten beeindruckt, sind die ver-
schiedenen Gliederungspunkte, in denen das Re-
pertorium (die Kinder-Konzepte) aus rein prakti-
scher Sicht geschrieben wurden.

Einige der Abschnitte, die ich als die wichtigsten
betrachte, sind die nonverbalen Symptome, die Be-
ziehung zur Familie, die nächtlichen Beobachtun-
gen und die psychosomatischen Störungen. Da
Kinder nicht viele Dinge verbal preisgeben, müs-
sen wir die nonverbale Sprache weiterentwickeln
und verstehen, was Dr. Roberto in einfacher Spra-
che so gut erklärt. 

Es sind so viele Rubriken und Arzneimittel ent-
halten, die mir selbst unbekannt waren und dies
half mir sehr dabei, meine eigenen Fertigkeiten zu
verbessern.

Abschließend glaube ich, daß das Erstellen die-
ses Repertorium der Kinder-Konzepte sowohl un-
ausweichlich wie unentbehrlich ist, wenn die ho-
möopathische Gemeinschaft wahrhaft zum Ziel
hat, die Homöopathie auf die nächste Ebene wis-
senschaftlicher Reife zu bringen. 

Der potentielle Nutzen, dieses Buch durchzuar-
beiten ist so groß, daß ich es kaum erwarten kann,
damit zu arbeiten.

Farokh Master - Indien

Dieses Werk ist innovativ, solide und gut organi-
siert. Das Buch vereinigt moderne Konzepte und
Themen mit traditioneller Information und tut
dies in einer klaren und gut anwendbaren Weise.
Die Arena der homöopathischen Kinderheilkunde
war für Generationen ein Problem. Anstatt ange-
sichts dieser Schwierigkeiten einfach mit der
Schulter zu zucken, hat Dr. Petrucci alle bekann-
ten Informationen gesammelt, um eine Grundlage
für die Verschreibung zu liefern. 

Es ist ein Buch, das von einem Kliniker geschrie-
ben wurde, der die Bedürfnisse der Kliniker kennt.

Roger Morrison und Nancy Herrick - USA

Die homöopathische Materia medica und das
Repertorium zu verbessern und zu erweitern stellt
eine enorme Aufgabe dar. Wie der Bau der Sa-
grada Familia, ist für die Entwicklung der grundle-
genden homöopathischen Werke ein fortlaufender
Aufbauprozeß notwendig, der viele Generationen
engagierter Homöopathen umfaßt. 

Dieser Beitrag von Roberto Petrucci ruht nicht
nur sicher auf einem festen Fundament, das von
Hahnemann gelegt und durch jahrelange Praxis
bestätigt wurde, sondern es ist auch stabil genug,
damit andere darauf weiterarbeiten können.

Harry Van Der Zee - Holland

Ich möchte Roberto zu seinem ausgefeilten und
gekonnten Werk beglückwünschen. Es zeigt, daß
er nach vielen Jahren geduldiger Arbeit und Beob-
achtung „zum Stift greift“ und nicht aus einem
voreiligen homöopathischen Ego heraus, wie wir
in den letzten zwei Jahrzehnten oft erleben muß-
ten. 

Ich stimme völlig mit Robertos Aussage überein,
daß die Fallaufnahme bei kleinen Kindern und Ba-
bies zu oft unzufriedenstellend war. Und ich kann
mir gut vorstellen, daß ein solch breit und gründ-
lich strukturiertes Konzept für uns alle von überra-
schendem Nutzen sein kann. 

Die Angabe des ursprünglichen Autors hinter je-
der Rubrik in diesem Buch verdient meiner Mei-
nung nach besondere Anerkennung, da sie dem
Benutzer erlaubt, zwischen Autoren, die er schätzt
und denen, von denen er (noch) nicht ganz über-
zeugt ist, zu unterscheiden.

Mir gefällt der aufregende Gedanke, ein solches
neues pädiatrisches Repertorium auszuprobieren
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und anzuwenden, das von jemandem geschrieben
wurde, der das Wissen, die Erfahrung und die Se-
riösität hat, auf den alten Meistern aufzubauen,
aber neuen Ideen eine Chance zu geben.

Ich wünsche dem Werk „Kinder“ eine erfolgrei-
che Verbreitung auch in meinem Land.

Wolfgang Springer - Deutschland

Erinnern wir uns eine Stelle des dritten Paragra-
phen aus Hahnemanns Organon: „Sieht der Arzt
deutlich ein, was an Krankheiten, das ist, was an je-
dem einzelnen Krankheitsfalle insbesondere zu
heilen ist ... , sieht er deutlich ein, was an den Arz-
neien, das ist, an jeder Arznei insbesondere, das
Heilende ist ...“ 

Es besteht kein Zweifel: der Meister schlägt diese
Vorgehensweise vor. Die Patienten gründlich ken-
nen zu lernen und die Arzneimittel gründlich ken-
nen zu lernen, so daß die Verschreibung, wenn das
Ähnlichkeitsgesetz erfüllt ist, zur Heilung führt.
Das scheint einfach, aber die Praxis beweist, das es
nicht so ist. 

Homöopathen haben bewiesen, daß das, was ge-
heilt werden muß, nicht bei jedem Patienten das-
selbe ist. Nur Wissen, das aus einem tiefgehenden
Studium des Arzneimittels stammt, kann uns sa-
gen, wie jedes einzelne davon heilen kann. Und,
wie Kent uns gelehrt hat, „Ärzte müssen fähig
sein, zu erkennen, daß das, was das Krankwerden
verursacht, vom Zentrum zur Peripherie geht, vom
innersten Teil eines Patienten zu den äußersten
Ebenen.“ 

Für uns liegt der innerste Teil eines Menschen in
seinem Verstand, in seinen Einbildungen, die ihn
dazu führen, sich selbst falsch zu beurteilen, was
ihm eine falsche Sicht seines psorischen Handi-
kaps gibt und in der Folge seines eigenen Leidens
in Beziehung zum Rest und zu seiner Umwelt.
Dies ist ein ideales Wissen, das wir nicht immer er-
reichen können - noch weniger, wenn es darum
geht, Kinder zu behandeln.

Das ist der Grund, warum Dr. Petruccis Arbeit -
ordentlich, umfassend, ausführlich - die Größe
derjenigen großen, unersetzlichen Bücher hat, die
für jede homöopathische Bibliothek wesentlich
sind. Zusätzlich ist es angenehm zu lesen und
nach Themen gegliedert, was eine innovative Idee
darstellt. 

Wir Homöopathen sollten Dr. Petrucci dankbar
sein, denn sein Werk wird uns allen dabei helfen,

das zu erreichen, von dem Hahnemann im ersten
Paragraphen seines Organon spricht, wenn wir uns
jeden Tag allein in unserer Praxis der heiklen und
schwierigen Arbeit gegenübersehen, die Gesund-
heit eines Mitmenschen wieder herzustellen.

Dr. Zalman Bronfman - Argentinien

Dr. Petrucci hat ein praktisches und einzigartiges
Werkzeug geschaffen, basierend auf zuverlässigen
Informationen unserer Meister und seiner klini-
schen Erfahrung. 

Es wird Studenten dabei helfen, ihr Verständnis
der Arzneimittel zu vertiefen und auch Homöopa-
then bei ihrer täglichen Praxis, die Lebenskraft ih-
rer Patienten mit dem richtigen Arzneimittel anzu-
regen.

Manfred Braig - Deutschland
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Ich glaube, daß dieses Buch meine gegenwärtige
Sicht der Homöopathie vollständig zum Ausdruck
bringt, das heißt den Respekt für die großen Mei-
ster der Vergangenheit in Verbindung mit den
neuen Theorien, die sich hauptsichtlich auf die Be-
rücksichtigung der Familien und des Periodensy-
stems beziehen. Dieses Buch umfaßt tatsächlich
Informationen sowohl aus klassichen wie aus neue-
ren Arzneimittellehren. Zusätzlich sind viele mei-
ner praktischen Erfahrungen berücksichtigt.

In den letzten Jahren hat sich das Studium der
Homöopathie in bemerkenswerter Weise gewan-
delt. Dies verdanken wir einigen Homöopathen,
die, verglichen mit der Vergangenheit, die Analyse
der homöopathischen Literatur, der Toxikologie
und der Ergebnisse der durchgeführten Prüfungen
und ihrer Fälle auf völlig neue Art und Weise
durchgeführt haben.

Es wurden Themen und Konzepte eingeführt
bzw. bedeutend erweitert. Durch das Studium der
Ergebnisse aus Prüfungen, die von Homöopathen
wie Jeremy Sherr oder Nancy Herrick durchge-
führt wurden, können wir die grundlegenden Ele-
mente der Arzneimittel leicht verstehen, da die
aufgetretenen Symptome nach Themen aufgeglie-
dert werden.

Heute ist es einfach, Artikel oder Bücher zu fin-
den, die die Themen der Solanaceen oder der Ra-
nunculaceen aufzeigen, der Spinnen oder der
Schlangen, der Kalium- oder der Natrium-Mittel,
oder der Analysen nach dem Periodensystem.

Meiner Meinung nach bringen diese neuen Me-
thoden große Vorteile für das Verständnis und die
Analyse des Falles, auch wenn wir darauf achten
sollten, dabei nicht zu vergessen, was uns die gro-
ßen Meister der Vergangenheit gelehrt haben.

Aus meiner Sicht ist die Fallanalyse mit dem Re-
pertorium immer noch sehr wichtig, auch wenn -
wie für jedes andere Handwerkszeug - gilt, daß die
Analyse mit dem Repertorium umso effektiver ist,
je größer die Kenntnisse des Repertoriums sind,
besonders Dank des Einsatzes moderner Informa-
tions-Technologie.

Radar erlaubt es uns heute, verschiedene Reper-
toriumsrubriken, die ähnliche oder gleiche Bedeu-
tung haben, - mit den sogenannten Querverweisen
- miteinander zu verbinden, um eine gemeinsame
Rubrik zu erhalten, mit dem Vorteil, daß keine

wichtigen Möglichkeiten für die Verschreibung
verloren gehen.

Wie oben erwähnt, wurden Themen und Kon-
zepte hauptsächlich zur Analyse der Materia me-
dica benutzt, während die Struktur des Repertori-
ums im Wesentlichen unverändert blieb. Nur
wenige Autoren haben Themen und Konzepte aus
der Perspektive des Repertoriums eingefüht, be-
sonders aus klinischer Perspektive, indem sie Sym-
ptome, die bei einer bestimmten Pathologie oft an-
zutreffen sind, in Gruppen zusammengefaßt
haben. Mirilli schrieb ein interessantes themati-
sches Repertorium, indem er Gemütssymptome zu
einigen spezifischen Arzneimitteln nach spezifi-
schen Symptomen oder Themen aufgeteilt hat und
zusätzliche Informationen gibt, die bestehenden
Arzneimittlehren oder Untersuchungen entnom-
men wurden.

In meiner Praxis hatte ich immer Schwierigkei-
ten, in wirklich zufriedenstellender Weise eine ho-
möopathische Konsultation mit sehr kleinen Kin-
dern durchzuführen. Daher habe ich im Laufe der
Zeit versucht, herauszufinden, welche Symptome
ich untersuchen müsse, um ein Höchstmaß an In-
formation zu erhalten.

Aus diesen Beobachtungen heraus entstand der
Gedanke, ein Repertorium für die Kinderheil-
kunde zu schreiben, das eine völlig andere Struk-
tur hat, als die von Kent.

Ich dachte mir, daß es für Anamnesen mit Kin-
dern sehr nützlich wäre, pädiatrische Symptome in
Gruppen zusammen zu fassen. So schuf ich ein
Repertorium, das in Konzepte unterteilt ist, wobei
ich versuchte, die verschiedenen Repertoriumsru-
briken in Gruppen zusammen zu fassen, um je-
weils alle Symptome zu sehen, die zu dem jeweili-
gen Konzept gehören.

Sehr von Frederik Schroyens - der wahrschein-
lich momentan als der größte Experte für Reperto-
rien zu betrachten ist - ermutigt, schuf ich dieses
neue pädiatrische Repertorium mit dem Namen
„Kinder-Konzepte“, das in 20 Abschnitte unter-
teilt ist:
Krankengeschichte; familiäre und persönliche
Entwicklung
Zahnung
Impfung
Stillen
Infektionskrankheiten
Konstitution
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Familie; Beziehung zur
Beziehung zu anderen
Schule
Spielen
Tieren; Beziehung zu
Nonverbales
Nacht; Beobachtungen in der
Schaukeln und Getragenwerden
Autos und Schiffe
Psychosomatische Störungen
Körperliche Symptome und Erkrankungen
Chirurgisch pathologische Zustände
Würmer

Viele dieser Konzepte sind wiederum in Unter-
konzepte unterteilt, wobei man sich merken sollte,
daß viele Rubriken mehrfach genannt werden, da
sie in mehr als ein Konzept aufgenommen werden
können.

Krankengeschichte; familiäre und persönliche
Das erste Konzept bezieht sich auf die persönli-

che und die familiäre Krankengeschichte. Die Ver-
wendung dieser Rubriken kann zu Ergänzungen in
anderen Repertoriumsabschnitten führen, wo-
durch es über den pädiatrischen Aspekt hinaus
nützlich ist.

Wenn wir beispielsweise die Rubrik Allgemeines -
Krankengeschichte von; persönliche - Augen - Ger-
stenkörnern; von wiederkehrenden studieren, finden
wir zwei Arzneimittel - Anthracinum und Ferrum
pyrophosphoricum - die in der Rubrik Augen - Ger-
stenkörner nicht enthalten sind.

In diesem ersten Unterkonzept wurden alle Ru-
briken aufgenommen, die mit der persönlichen
bzw. familiären Krankengeschichte zu tun haben,
auch solche, die nicht im Kapitel Allgemeines ste-
hen, wie an den folgenden Rubriken zu sehen ist:

Atmung - Asthma, asthmatische Atmung - Tuber-
kulose in der Familiengeschichte; bei

Extremitäten - Schmerz - Gelenke - Tuberkulose 
in der Familiengeschichte; bei

Diese Rubriken kann man in weitere Unterkon-
zepte unterteilen, wie Miasmen, Tuberkulose, Imp-
fungen und Infektionskrankheiten, Geistes- und
neurologische Erkrankungen, Augen- und Ohren-
leiden, sowie Erkrankungen des Magendarm-Trak-
tes, der Geschlechtsorgane und Harnwege, der
Atemwege, des Herzens und der Haut.

Entwicklung
Der zweite Abschnitt betrifft die Entwicklung

und ist in drei Unterkonzepte aufgeteilt:

Entwicklung - langsam
Zusätzlich zur Rubrik „Allgemeines - Gehen -

Gehenlernen, Laufenlernen - spätes“ ist es auch in-
teressant, andere Rubriken zu kennen, die die
Gründe für das späte Gehenlernen erklären.

Rücken - Schwäche - Lumbalregion - lernen nicht 
laufen; Kinder

Extremitäten - Schwäche - Beine - Gehenlernen 
bei Kindern; spätes

• Schwäche - Knöchel - Kindern; bei - Gehenler-
nen; beim

Allgemeines - Entwicklung - Entwicklungsstill-
stand - Knochenentwicklung; verzögerte

Entwicklung - schnell
Frühreife (d. h. zu schnelle Entwicklung) findet 

man in sieben Rubriken, in denen man oft den 
Ausdruck „zu schnell“ findet. Daher werden die-
se Rubriken benutzt, wenn Beschwerden in Ver-
bindung mit zu schnellem Wachstum geäußert 
werden, also bei Arzneimitteln, die diese Ten-
denz haben müssen.

Entwicklung - allgemein
Der allgemeine Abschnitt enthält ein paar Merkma-

le der Fontanellen und Wachstumsschmerzen.
Zahnung

Das Konzept Zahnung folgt nach der allgemei-
nen Entwicklung und enthält fünf Unterkonzepte:

Zahnung - Gemütssymptome
Die interessantesten Teile beziehen sich auf Ge-

mütssymptome, zusammen mit Angst, Furcht,
Reizbarkeit, Ruhelosigkeit und anderen Reaktio-
nen in Verbindung mit der Zahnung.

Zahnung - Empfindungen und neurologische Sympto-
me

Zahnung - Lokalsymptome
Lokalsymptome reichen von Schmerz bis zu

Speichelfluß.

Zahnung - Magendarmsymptome
Magendarmsymptome einschließlich Erbrechen,

Verstopfung und Durchfall.

Zahnung - Allgemeinsymptome
Die Allgemeinsymptome enthalten neben den

Mitteln für langsame Zahnung alle Rubriken, die
sich auf Beschwerden in anderen Bereichen bezie-
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hen, vom Husten zu urologischen Symptomen,
über Haut- und Schlafsymptome.
Impfung

Im Konzept Impfung können wir die Rubrik aus
dem Kapitel Allgemeines benutzen, die die Mittel
auflistet, die Beschwerden durch Impfung haben
können, sowie über 30 weitere Rubriken, die über
das ganze Repertorium verstreut zu finden sind.

Dies erlaubt uns, von Mitteln zu erfahren, die in
dieser am häufigsten Rubrik nicht enthalten sind,
beispielsweise:

Antimonium tartaricum (Rektum - Diarrhoe -
Impfung, nach)

Causticum (Allgemeines - Konvulsionen - Imp-
fung; nach)

Sarsaparilla officinalis (Haut - Hautausschläge -
Impfung, nach)
Stillen

Dieses Konzept, das sich auf das Stillen und die
Ernährung bezieht, enthält vier Unterkonzepte:
Stillen - Gemütssymptome
Stillen - Milch

Das Unterkonzept Milch ist der interessanteste,
da es die Möglichkeit gibt, unter einer Vielzahl
von Rubriken zu wählen, die nicht nur Reaktionen
des Magendarmtraktes auf Milch umfaßt, sondern
auch Hautsymptome, von Milchschorf zu Haut-
ausschlägen und zudem alle Symptome, die sich
auf Muttermilch beziehen.
Stillen - Allgemeinsymptome
Stillen - Magendarmsymptome

Das letzte Unterkonzept Magendarmsymptome
ist weiter unterteilt und liefert Informationen über
Appetit, Schluckauf, Aufsteigen von Wasser in den
Mund, Aufstoßen, Erbrechen und Symptome von
Abdomen und Rektum.

Es folgt der Abschnitt, der sich mit der kindli-
chen Entwicklung unter spezifischen Aspekten be-
schäftigt.
Infektionskrankheiten

Dieses Konzept enthält die Infektionskrankheiten.
Je weniger man das Konzept Impfung benötigt, de-
sto mehr wird dieses Konzept benutzt, das aus sie-
ben Unterkonzepten besteht:
Windpocken
Masern
Mumps
Röteln

Scharlach
Pocken
Keuchhusten

Hier sehen wir, wie nützlich es ist, diejenigen
Rubriken zu kennen und zu benutzen, die nicht
nur in den Kapiteln Haut und Fieber stehen, son-
dern im ganzen Repertorium zu finden sind.

Nach dem Konzept Infektionskrankheiten be-
ginnt ein neuer Abschnitt, der sich auf das Verhal-
ten und die Konstitution des Kindes bezieht. Er
umfaßt folgende Konzepte:

Konstitution
Familie; Beziehung zur
Beziehung zu anderen
Schule
Spielen
Tieren; Beziehung zu

In diesem Teil sehen wir, wie sich Kinder gegen-
über dem Rest der Welt verhalten. Bei denen be-
ginnend, die dem Kind am nächsten sind (Fami-
lie), bis zur Schule, Freunden - sowohl beim
Spielen wie allgemein - und gegenüber Tieren.

Aggressivität wird in folgenden Konzepten be-
handelt: Konstitution, Familie, Beziehung zu ande-
ren sowie im Konzept Nonverbales.

Ängste werden im Konzept Konstitution behan-
delt.

Zuneigung und Vorwürfe werden im Konzept Fa-
milie behandelt.

Das Verhältnis zu anderen Menschen im Allge-
meinen wird im Konzept Beziehung zu anderen be-
handelt.

Im allgemeinen Teil des Konzeptes Konstitution
können wir unter 91 Symptomen wählen, die das
Wesen eines Kindes beschreiben.

Es ist interessant zu sehen, daß im Repertorium
22 Symptome vorhanden sind, die Agressivität in-
nerhalb der Familie beschreiben und 31, die Liebe
und Zuneigung zum Ausdruck bringen.

Das Konzept Familie endet mit dem Unterkon-
zept Vorwürfe, einem Abschnitt, den wir auch un-
ter Schule finden.

Das Konzept Schule besteht aus Teilen, die sich
mit den Ängsten der Kinder beschäftigen, mit Er-
wartungsangst, Mangel an Selbstvertrauen, Furcht
zu versagen und damit verbundenen körperlichen
Beschwerden.
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Das zweite Unterkonzept bezieht sich auf die
Konzentration.

Darauf folgt ein speziellerer, technischer Teil,
der sich mit dem Lernen beschäftigt und in einen
allgemeinen Teil und drei spezifische Teile geglie-
dert ist, die sich mit Mathematik, Lesen und
Schreiben beschäftigen.

Das Unterkonzept Anstrengung, gesitige enthält
Auswirkungen wie Kopfschmerzen, Ruhelosigkeit
und Schlafstörungen.

Das Konzept Schule endet mit Beziehung zu an-
deren, Vorwürfe und Konstitution und enthält ent-
sprechende Symptome, die auf die Schule anwend-
bar sind, wie Kleinlichkeit, Hast, Eigensinnigkeit
und Verantwortungsbewußtsein.

Spielen ist von großer Bedeutung für Kinder.
Obwohl Repertorium und Materia medica in die-
ser Hinsicht nicht sehr hilfreich sind, können wir
auf ein Anzahl von Symptomen zurückgreifen,
einschließlich dreier Traumsymptome.

Dieser Teil endet mit dem Konzept Tieren; Be-
ziehung zu, in denen Symptome die verschiedenen
Gefühle gegenüber Tieren zum Ausdruck bringen,
von der Angst zur Liebe, von Grausamkeit bis zum
Mitleid.

Der umfangreichste Teil dieses Repertoriums be-
ginnt an dieser Stelle mit dem Konzept Nonverba-
les, das fast 1000 Symptome enthält, die in sechs
Unterkonzepte aufgegliedert sind:

Nonverbales
Aggressivität, Beziehung zu anderen und Allge-

meines erscheinen erneut, zusammen mit einem
Unterkonzept, das sich auf Gesten und Gebärden
bezieht.

Die zwei verbleibenden Unterkonzepte der non-
verbalen Symptome beschäftigen sich mit den
Symptomen und Zeichen, die während der Kon-
sultation zu beobachten sind (Konsultation; bei
der) und einer Gruppe von Symptomen, die sozu-
sagen „auf den ersten Blick“ zu sehen sind (Äußer-
liches).

Hier gibt es eine weitere Unterteilung danach,
wer die Symptome beobachtet: der Arzt oder die
Eltern zuhause.

Äußerliches - Beobachtungen des Arztes
Äußerliches - Beobachtungen der Eltern

Sowohl die Beobachtungen des Arztes wie die
der Eltern werden nach der klassischen Reihen-

folge der Kapitel im Repertorium aufgelistet
(Kopf, Auge usw.).

Ich glaube, daß dieser Teil auch für Tierärzte
sehr interessant sein kann. Eine der wissenschaftli-
chen Arbeiten an unserer Schule wurde von zwei
Tierärzten entwickelt, die mit diesem Abschnitt
des Kinder-Repertoriums anfingen.

Nacht; Beobachtungen in der
Der letzte Abschnitt des Repertoriums enthält

ein Konzept, das sich mit den nächtlichen Sym-
ptomen beschäftigt. Es umfaßt Gemütssymptome,
körperliche Symptome und solche, die im eigentli-
chen Sinn mit dem Schlaf zu tun haben:

Schaukeln und Getragenwerden
In diesem Konzept finden wir Methoden und

Tricks, wie man Kinder je nach Konstitution
schaukelt.

Autos und Schiffe
Hier finden wir Symptome zu den Reaktionen

von Kindern in Autos und schiffen, die mit 82 Ru-
briken nicht nur Übelkeit und Erbrechen enthal-
ten.

Psychosomatische Störungen
Dieses Konzept enthält Symptome in Bezug auf

Kopf, Augen, Zähne, Magen, Rektum, Blase,
Atemwege und Nervensystem.

Körperliche Symptome und Erkrankungen
Hier handelt es sich um einen stärker klinisch

orientierten Teil.

Chirurgisch pathologische Zustände
Ein Konzept, das für Homöopathen nicht nur

aus Sicht der Familiengeschichte nützlich ist, son-
dern auch, um - sofern möglich - Operationen zu
vermeiden.

Würmer
Dieses Konzept enthält 43 spezifische Rubriken.

In einer typischen Konsultation in der pediatri-
schen Praxis ist es sehr schwierig, Symptome zu er-
halten, weshalb ich glaube, daß diese Konzepte
den Homöopathen dabei anleiten können, zum
richtigen Zeitpunkt die richtigen Fragen zu stellen
und die geeignete Richtung einzuschlagen.

Erster Fall:
Vor drei Jahren kam ein fünfjähriges Kind zu

mir. Es litt an einer Entzündung der Parotis und
hatte innerhalb von zwei Jahren vier Schübe.
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Sogleich bemerkte ich Strabismus divergens und
repertorisierte entsprechend die ersten zwei Sym-
ptome: Gesicht - Entzündung - Parotis (leider haben
wir in unserem Repertorium keine Rubrik Gesicht -
Entzündung - Parotis - wiederkehrend) und Auge -
Strabismus, Schielen - divergens. Mit diesen beiden
Rubriken erhielt ich Conium, Graphites, Hyoscya-
mus, Jaborandi, Natrium muriaticum, Phosphor
und Sulphur.

Die Eltern gaben mir keinerlei spezifischere An-
gaben über die Entzündung der Parotis. So fing
ich an, mein Kinder-Repertorium durchzugehen,
um auf weitere Ideen zu kommen. Ich hatte weder
irgendwelche Informationen aus den Abschnitten,
die sich auf Entwicklung beziehen (persönliche
und familiäre Krankengeschichte, Entwicklung,
Zahnung, Impfung, Stillen, Infektionskrankhei-
ten), noch aus dem Teil, der sich auf den Charak-
ter bezieht (Konstitution, Beziehung zur Familie,
Beziehung zu anderen, Schule, Spielen und Bezie-
hung zu Tieren). 

Also begann ich, nach nonverbalen Symptomen
zu fragen und fragte: „Gibt es bestimmte Sym-
ptome oder Zeichen, die Sie daheim an Ihrem
Kind beobachtet haben?“ und erkundigte mich
nach Symptomen von Kopf, Augen, Ohren usw.
Als ich beim Abschnitt Magen ankam und mir die
Symptome in meinem Repertorium ansah, fragte
ich nach Symtpomen wie Schluckauf und Erbre-
chen. Sofort erzählte mir der Vater, daß es dem
Kind im Auto oft übel ist und es sich übergibt und
der einzige Weg, dieses Symptom zu bessern,
darin besteht, dem Kind zu sagen, es solle die Au-
gen zumachen; und das ist ein gutes Symptom für
Conium. Dann sagte die Mutter: „Ja, da gibt es et-
was Eigenartiges ... unser Kind leidet oft an
Schluckauf und ein paar Mal habe ich beobachtet,
daß es sich nach dem Schluckauf übergeben hat!“
Ich habe das Symptom in meinem Repertorium,
also nahm ich Magen - Schluckauf - Erbrechen - en-
det in Erbrechen bei dem ich nur ein Arzneimittel
habe, nämlich Jaborandi!

Ich fragte weiter nach nonverbalen Symptomen
und sie sprachen auch von unverdauten Stühlen,
einem weiteren Symptom von Jaborandi (Stuhl -
Unverdaut). Nun suchte ich nach weiteren Sym-
ptomen für dieses Mittel und sah, daß Jaborandi
in der Rubrik Magen - Übelkeit - Blicken, beim - be-
wegende Gegenstände; auf sich vorhanden ist; und
das könnte die Ursache der Übelkeit beim Autor-
fahren sein. 

Nachdem ich Jaborandi verschrieben hatte, hatte
das Kind nie wieder Entzündung der Parotis und
war auch von der Übelkeit beim Autofahren und
den Stühlen geheilt. In diesem Fall war der Ab-
schnitt Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen
der Eltern wirklich nützlich.

Zweiter Fall:
Ein weiterer interessanter Fall ist der eines Kin-

des, das an Asthma litt. Seine Asthmaanfälle wa-
ren immer von Fieber und Hüsteln begleitet, also
nahm ich die Rubriken Atmung - Atemnot, Dys-
pnoe, erschwertes Atmen - begleitet von - Husten, At-
mung - Atemnot, Dyspnoe, erschwertes Atmen - Fie-
ber; während und Husten - Hüsteln. Auf der
Gemütsebene findet man sehr große Reizbarkeit,
besonders beim Erwachen (Gemüt - Reizbarkeit,
Gereiztheit - Erwachen, beim) und durch Kleinigkei-
ten (Gemüt - Reizbarkeit, Gereiztheit - Kleinigkeiten,
durch). 

Die Eltern waren sich sicher, daß es dem Kind
immer schlechter ging, wenn es in der Schule geta-
delt wurde, also nahm ich die Rubrik Gemüt - Be-
schwerden durch - Tadel. Zuerst gab ich ihm Nux
vomica, dann Cina und auch Sulphur, aber jedes-
mal ohne irgendwelche Besserung. 

Als ich dann mein Repertorium schrieb, dachte
ich über den Abschnitt Schule - Vorwürfe nach und
faßte alle Symptome dieses Abschnitts (24 Sym-
ptome, die mit Tadel und Vorwürfen in Beziehung
stehen) zusammen und kam so auf ein Mittel, daß
ich in den vorherigen Konsultationen ausgeschlos-
sen hatte: Cuprum metallicum. Das Mittel findet
man wirklich nicht in der Rubrik Gemüt - Be-
schwerden durch - Tadel, aber wenn man den Ab-
schnitt Schule - Vorwürfe betrachtet, so sieht man,
daß Cuprum in den Rubriken Gemüt - Beschwer-
den durch - Bestrafung, Gemüt - Empfindlich - Vor-
würfe; gegen und Allgemeines - Konvulsionen - Be-
strafung; nach enthalten ist. 

Ich gab Cuprum und das Kind wurde vollstän-
dig geheilt.

Zusammenfassung:
Dieses Repertorium erlaubt es dem Homöopa-

then, in Übereinstimmung mit dem Lebensab-
schnitt des Kindes den richtigen Abschnitt zu
wählen und gibt ihm die Möglichkeit, all die wich-
tigen Dinge in der Entwicklung eines Kindes nicht
zu vergessen.
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Vorwort von Dr. Schroyens

Es ist eine Freude, jemandem einen Gefallen zu
tun, wie dieses Vorwort zu schreiben. Es ist eine
noch größere Freude, Roberto Petrucci diesen Ge-
fallen zu tun. Erstens, weil er seit langer Zeit ein
guter Freund ist. Zweitens, weil ich die vielen An-
strengungen verfolgt habe, die Roberto unternom-
men hat, um Patienten, Kollegen und Studieren-
den in Italien und im Ausland eine Homöopathie
zur Verfügung zu stellen, die funktioniert. Dieses
Buch gehört zu diesen Unternehmungen.

Ich möchte zwei Aspekte dieser Arbeit hervorhe-
ben, deren Entstehung ich über so viele Jahre be-
obachtet habe. Zunächst gibt es zwei Wege, die
immer weiter zunehmende Menge an Informatio-
nen zu bewältigen, die uns in der homöopathi-
schen Gemeinschaft zu Verfügung steht. Der eine
besteht darin, „Abkürzungen“ zu finden und nur
eine begrenzte Menge dieser Informationen zu be-
nutzen, wie verlockend die Gründe hierfür auch
sein mögen.

Der andere Weg besteht darin, all diese Informa-
tionen in einer kreativen Art zu ordnen und dar-
über nachzudenken, wie man einfacher und um-
fassender an sie herankommt.

Roberto führt dazu Konzepte ein und scheut
keine Mühen, Wege zu weisen, all diese Informa-
tionen im geeigneten Moment zu benutzen. Eine
großartige Errungenschaft!

Der zweite Aspekt dieser Arbeit, der mir ganz
besondere Freude bereitet, ist der, daß sie Informa-
tionen aus der Materia medica mit Informationen
verbindet, die wie ein Repertorium strukturiert
sind. Auch das erlaubt uns, schnell alle zur Verfü-
gung stehenden Informationen aufzufinden. Ein-
fache Handhabung in der Praxis wurde nicht zu ei-
nem Weniger an Information, sondern zu einem
schnelleren Zugang zu einem Mehr an Informa-
tion. Es ist erstaunlich, daß hier mehr als 540 Arz-
neimittel vertreten sind und zu 380 davon zusätz-
licher Text geschrieben wurde.

Mit all diesen Eigenschaften versehen, wird die-
ses Buch seinen wohlverdienten Plazt neben vielen
anderen wertvollen Büchern über Kinderheil-
kunde einnehmen. Es bringt uns Informationen
über viele Arzneimittel, statt viel Information über
nur wenige Mittel, die wir bereits kennen. Gut ge-
macht Roberto!

Dr. Frederik Schroyens

Gent, 1. September 2006
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Zahnung - Gemütssymptome
Gemüt - Angst - nachts - Zahnung; während der-(7)

• Angst - Zahnung; während der-(13)

• Auffahren, Zusammenfahren - Zahnung; wäh-
rend der-(18)

• Mürrisch - Zahnung; während der-(133)

• Reizbarkeit, Gereiztheit - Zahnung; während 
der-(147)

• Ruhelosigkeit - Kindern, bei - Zahnung; während 
der-(152)

» Kindern, bei - Zahnung; während der - 
nachts-(152)

• Schreien - Zahnung; während der-(158)

• Stöhnen - Zahnung; während der-(172)

• Weinen - Kindern; bei - Zahnung, durch schwie-
rige-(246)

Mund - Sprache - stotternd - Zahnung; während 
der-(688)

Zahnung - Empfindungen und neurologische Be-
schwerden

Kopf - Schmerz - Zahnung; während der-(343)

• Schmerz - Gehirn - Zahnung; während-(347)

Auge - Entzündung - Zahnung; während der - 
agg.-(429)

• Strabismus, Schielen - Zahnung; während 
der-(467)

Ohr - Geräusche im Ohr, Ohrgeräusche - 
Zahnung; während der-(510)

Hören - Taubheit, Verlust des Gehörs - Weisheits-
zahnes; durch Herauskommen eines-(538)

Allgemeines - Chorea - Zahnung; während der 
zweiten-(1867)

• Konvulsionen - Zahnung; während der-(1907)

• Zucken - Zahnung; während der-(2034)

Zahnung - Lokalsymptome
Mund - Schmerz - Zahnfleisch - Zahnung; wäh-

rend der - Wehtun-(678)

• Schmerz - Zahnfleisch - Zahnung; während der - 
wund schmerzend-(678)

• Speichel - unterdrückt - Zahnung; während 
der-(684)

Zähne - Beißen - Hartes zu beißen, was die 
Schmerzen amel.; Verlangen, auf etwas - 
Zahnung; während der-(695)

• Zahnung - schwierig - begleitet von - Speichel-
fluß-(718)

Zahnung - Magendarmsymptome
Zähne - Zahnung - schwierig - begleitet von - Wür-

mer bei Kindern; Beschwerden durch-(718)

Magen - Erbrechen - Zahnung; während der-(796)

Rektum - Diarrhoe - Zahnung; während-(957)

• Obstipation - Zahnung; während der-(970)

Stuhl - Weiß - Zahnung; während der-(1001)

Zahnung - Allgemeines
Zähne - Weisheitszähne; Beschwerden durch das 

Heraustreten der-(718)

• Zahnung - langsam-(718)

» schwierig-(718)

» schwierig - Weisheitszähne-(718)

Blase - Urinieren - Dysurie - Zahnung; während 
der-(1012)

Harnröhre - Schmerz - Kindern; bei - Zahnung; 
während der-(1038)

Husten - Keuchhusten - Zahnung, während 
der-(1198)

• Zahnung, während der-(1211)

Brust - Katarrh - Zahnung; während der-(1249)

Extremitäten - Exkoriation, Wundheit - Ober-
schenkeln, zwischen den - Zahnung, während 
der-(1407)

Schlaf - Schlaflosigkeit - Zahnung; während 
der-(1694)

Fieber - Zahnung; während der-(1781)

Haut - Hautausschläge - juckend - Zahnung; wäh-
rend-(1816)

• Intertrigo - Zahnung; während der-(1825)

Allgemeines - Schwäche - Zahnung; wäh-
rend-(1980)
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Schule - Angst
Gemüt - Beschwerden durch - Erwartungsspan-

nung-(23)
• Erwartungsspannung - Prüfungen, vor-(53)
• Furcht - neuen Projekten, Unternehmungen; 

vor-(74)
» unternehmen; irgendetwas zu-(78)
» Versagen, Mißerfolg; vor dem-(79)
» Versagen, Mißerfolg; vor dem - Kindern; 

bei-(79)
» Versagen, Mißerfolg; vor dem - Prüfungen, 

bei-(79)
• Selbstvertrauen - Mangel an Selbstvertrauen-(161)
• Unternehmen; etwas - Neues unternehmen; kann 

nichts-(193)
» nichts, auf Furcht, es könne fehlschlagen; un-

ternimmt-(193)

Rektum - Diarrhoe - Erregung, Aufregung 
agg.-(952)

• Diarrhoe - Erregung, Aufregung agg. - Furcht; 
mit-(952)
» Erwartungsspannung, nach-(952)
» Kindern, bei - Schulmädchen, bei-(954)
» nervös, Gemütsbewegungen agg.-(955)

Schule - Konzentration
Gemüt - Antworten - zerstreut-(15)
• Erschöpfung; geistige - Lernen, Studieren; durch 

langes-(52)
» Lesen, durch-(52)

• Gedächtnis - Gedächtnisschwäche - geistige An-
strengungen; für - Kinder können nicht zu geisti-
ger Arbeit angeleitet, unterrichtet werden-(81)
» Gedächtnisschwäche - Kindern, bei-(81)

• Geistesabwesend - angesprochen, wenn-(88)
» Kindern; bei - Schulkindern; bei-(88)
» Lesen, beim-(88)

• Konzentration - schwierig - Kindern, bei-(117)
» schwierig - Prüfungen; bei-(117)
» schwierig - Studieren-(117)

• Studieren, Lernen - schwierig, fällt schwer-(173)
• Stumpfheit - Lesen-(175)

» Lesen - hört oder liest; in bezug auf das, was 
er-(176)

» Studieren und Lernen; beim-(176)
• Unaufmerksam-(189)
• Unaufmerksam - angesprochen wird; wenn 

er-(189)
• Verwirrung; geistige - Lesen, beim-(203)

» Lesen, beim - begreifen versucht; wenn er 
zu-(203)

» Rechnen, beim-(203)
» Schreiben, beim-(203)

Schule - Lernen - allgemein
Gemüt - Dyslexie-(40)
• Fehler; macht - Sprechen, beim - Buchstabieren, 

beim-(58)
• Studieren, Lernen - einfach, fällt leicht-(173)

» schwierig, fällt schwer-(173)
• Stumpfheit - Studieren und Lernen; beim-(176)

Schule - Lernen - Mathematik, Rechnen
Gemüt - Fehler; macht - Rechnen, beim-(57)
• Fehler; macht - Rechnen, beim - Addieren, 

beim-(57)
• Langsamkeit - Rechnen; beim-(122)
• Mathematik - Begabung zur-(128)

» Unfähigkeit zur-(128)
» Unfähigkeit zur - Addieren fällt schwer-(129)
» Unfähigkeit zur - Algebra-(129)
» Unfähigkeit zur - Geometrie-(129)
» Unfähigkeit zur - Horror vor-(129)
» Unfähigkeit zur - rechnen; kann nicht-(129)

• Verwirrung; geistige - Rechnen, beim-(203)

Schule - Lernen - Lesen
Gemüt - Fehler; macht - Lesen, beim-(57)
• Fehler; macht - Lesen, beim - vertauscht Buchsta-

ben und Worte-(57)
• Lesen - schwierig; ist-(124)

» unfähig zu lesen-(124)
» unfähig zu lesen - geschrieben hat; was er-(124)
» unfähig zu lesen - Kindern, bei-(124)

• Stumpfheit - Lesen-(175)
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» Lesen - hört oder liest; in bezug auf das, was 
er-(176)

• Verwirrung; geistige - Lesen, beim-(203)

» Lesen, beim - begreifen versucht; wenn er 
zu-(203)

Schule - Lernen - Schreiben
Gemüt - Fehler; macht - Schreiben, beim-(57)

• Fehler; macht - Schreiben, beim - falsch - Buch-
staben, Zahlen-(57)

» Schreiben, beim - falsch - Silben-(57)

» Schreiben, beim - falsch - Worte-(57)

» Schreiben, beim - falsch - Worte - Kopfschmer-
zen, bei-(57)

» Schreiben, beim - fügt Buchstaben hinzu-(57)

» Schreiben, beim - Gedanken; durch schnel-
le-(57)

» Schreiben, beim - Hast, durch-(57)

» Schreiben, beim - läßt etwas aus - Buchsta-
ben-(57)

» Schreiben, beim - läßt etwas aus - Buchstaben 
- ersten Buchstaben; den-(57)

» Schreiben, beim - läßt etwas aus - Silben-(57)

» Schreiben, beim - läßt etwas aus - Worte-(57)

» Schreiben, beim - stellt etwas um - Buchsta-
ben-(58)

» Schreiben, beim - stellt etwas um - Worte-(58)

» Schreiben, beim - verwechselt Buchstaben-(58)

» Schreiben, beim - wiederholt Worte-(58)

• Schreiben - Talent zum flüssigen Schreiben-(156)

» Unfähigkeit zu-(156)

» Unfähigkeit zu - lernen; Kinder können nicht 
Schreiben-(156)

» Unfähigkeit zu - schnell zu schreiben wie sie 
möchte, mit ängstlichem Verhalten, sie macht 
Fehler; Unfähigkeit, so-(156)

» unleserlich, schreibt-(156)

• Verwirrung; geistige - Schreiben, beim-(203)

Schule - Anstrengung; geistige
Gemüt - Erschöpfung; geistige - Lernen, Studieren; 

durch langes-(52)

• Erschöpfung; geistige - Lesen, durch-(52)

• Gedächtnis - Gedächtnisschwäche - geistige An-
strengungen; für - Kinder können nicht zu geisti-
ger Arbeit angeleitet, unterrichtet werden-(81)

Kopf - Pulsieren - Lesen im Sitzen; beim-(304)

• Schmerz - Aufmerksamkeit; durch zu angestreng-
te-(315)

» geistige Anstrengung - agg.-(328)

» Lesen, beim - agg.-(332)

» Lesen, beim - agg. - betäubend, die Besinnung 
raubend-(332)

» Lesen, beim - agg. - stechend-(332)

» Lesen, beim - amel.-(332)

» Schulkindern; bei-(339)

» Studenten, bei-(340)

» Scheitel - Lesen agg.-(361)

» Schläfen - Lesen agg. - drückend-(370)

» Schläfen - Lesen agg. - pulsierend-(370)

» Schläfen - Lesen agg. - stechend-(370)

» Seiten - Lesen, beim - agg. - stechend-(378)

» Seiten - Lesen, beim - agg. - Processus mastoide-
us-(378)

» Stirn - Lesen agg.-(389)

» Stirn - Lesen agg. - stechend-(389)

Auge - Strabismus, Schielen - Lesen agg.-(467)

Schlaf - Ruhelos - Überanstrengung, durch geisti-
ge-(1685)

• Unerquicklich - Überanstrengung beim Lernen; 
durch geistige-(1704)

Schule - Beziehung zu anderen
Gemüt - Beschwerden durch - Linkshändigkeit; 

Unterdrückung der-(24)

• Beschwerden durch - Scham-(24)

• Boshaft - gemeine, böse Streiche; spielen ihren 
Mitschülern oder Lehrern - Schüler, Schuljun-
ge-(32)

• Lügner-(126)

• Redseligkeit; Geschwätzigkeit - beantwortet keine 
Fragen, aber-(141)

• Schüchternheit, Zaghaftigkeit - Öffentlichkeit; 
beim Auftreten in der-(159)

» Öffentlichkeit; beim Auftreten in der - spre-
chen; in der Öffentlichkeit zu-(159)

» Öffentlichkeit; beim Auftreten in der - spre-
chen; in der Öffentlichkeit zu - fähig; ist aber 
dazu-(159)

• Ungehorsam-(191)

» Kindern, bei-(191)

• Verwirrung; geistige - Schreiben, beim - linkshän-
dig, obwohl er gewöhnlich rechtshändig schreibt; 
schreibt-(203)

Mund - Sprache - stotternd-(688)

• Sprache - stotternd - Erregung, bei-(688)

» stotternd - erschöpft, lange bevor er ein einzi-
ges Wort ausstoßen kann; ist-(688)

» stotternd - Kindern; bei-(688)

» stotternd - laut aus; spricht jedes Wort-(688)

» stotternd - letzten Worte eines Satzes; die-(688)

» stotternd - plötzlich-(688)

» stotternd - schnell spricht; wenn er-(688)

» stotternd - schnell und-(688)

» Verlust der Sprache - Silbe sprechen; kann trotz 
Anstrengung keine-(688)

» verschluckt Worte-(688)
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» verschluckt Worte - letzten Worte des Sat-
zes-(688)

Husten - Studenten, Schülern; bei-(1207)

Schule - Vorwürfe
Gemüt - Beschwerden durch - Bestrafung-(22)

• Beschwerden durch - Grobheit anderer-(23)

» Tadel-(25)

• Beschwerden durch - Vorwürfe-(26)

• Empfindlich - Grobheiten; gegen-(44)

» Tadel-(45)

» Vorwürfe; gegen-(45)

» Vorwürfe; gegen - Kindern; bei-(45)

• Ermahnungen - agg.-(47)

» agg. - freundliche; selbst-(47)

» agg. - Kindern; bei-(47)

• Furcht - Tadel; vor-(76)

• Lachen - Tadel, bei-(121)

» Vorwürfen, bei-(121)

• Reizbarkeit, Gereiztheit - Tadel; durch-(146)

• Schlagen - Kindern; bei - Tadel, bei-(154)

• Weinen - Ermahnung, durch-(245)

» Tadel, durch-(247)

• Zorn - antworten muß; wenn er-(253)

Auge - Pupillen - erweitert - Tadel, bei-(476)

• Pupillen - erweitert - Vorwürfen; nach-(476)

Magen - Verdorben - Vorwürfen; nach-(844)

Husten - Krampfhaft, spasmodisch - Vorwürfen; 
nach-(1200)

Allgemeines - Konvulsionen - Bestrafung, 
nach-(1901)

Schule - Konstitution
Gemüt - Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig-(41)

• Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig - Kinder-(41)

• Gewissenhaft, peinlich genau in bezug auf Klei-
nigkeiten-(99)

• Hast, Eile - Schreiben; beim-(105)

» tut, womit er gerade beschäftigt ist; bei dem, 
was er-(105)

» tut, womit er gerade beschäftigt ist; bei dem, 
was er - Verlangen mehrere Dinge gleichzeitig 
zu tun-(106)

» tut, womit er gerade beschäftigt ist; bei dem, 
was er - Verlangen mehrere Dinge gleichzeitig 
zu tun - Ende; bringt aber nichts davon zu-(106)

• Heikel, pingelig-(106)

• Kleinigkeiten, Trivialitäten - wichtig; schei-
nen-(115)

• Lügner-(126)

• Neugierig-(135)

• Selbstvertrauen - Mangel an Selbstvertrauen-(161)

• Ungehorsam-(191)

» Kindern, bei-(191)
• Unordentlich-(192)
• Unternehmen; etwas - Vieles, hält aber bei nichts 

durch, bleibt nicht dabei; unternimmt-(193)
• Verantwortung - ernst; nimmt seine Verantwor-

tung zu-(195)
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Nonverbales - Aggressivität
Gemüt - Beißen-(20)
• Beißen - Kindern; bei-(20)

» Kleidung; beißt in die-(20)
» Menschen; beißt-(20)
» Menschen; beißt - stört; beißt jeden, der 

ihn-(20)
» sich selbst; beißt-(20)

• Destruktivität, Zerstörungswut-(38)
» Kindern, bei-(39)
» Kleidern, von-(39)

• Diktatorisch-(39)
• Diktatorisch - Machtliebe-(39)
• Grobheit - Kinder; ungezogene-(104)
• Manie - spuckt auf die Umstehenden und beißt 

sie-(128)
» zerreißen, an etwas zu reißen; etwas zu - Klei-

dung zu zerreißen-(128)
» zerreißen, an etwas zu reißen; etwas zu - sich 

selbst mit den Fingernägeln; zerreißt-(128)
• Raserei, Tobsucht, Wut - Hochnehmen; des Kin-

des beim-(140)
» Spucken; mit-(140)
» zerreißt die Kleidung-(140)
» zieht die Umstehenden an den Haaren-(140)

• Reißt an etwas - Gegenstände; zerreißt-(142)
» Gegenstände; zerreißt - Kleidung-(142)
» Gegenstände; zerreißt - Ruhelosigkeit; aus-(142)
» sich am Körper, verletzt sich-(142)
» sich am Körper, verletzt sich - Genitalien; an 

den-(142)
» sich am Körper, verletzt sich - Haut um die Nä-

gel aus; die-(142)
• Reizbarkeit, Gereiztheit - angeblickt, wenn - an-

gesprochen oder berührt; wenn - Kindern; 
bei-(144)

» Kindern, bei-(145)
» Kindern, bei - brav, die ganze Nacht gereizt; 

den ganzen Tag über-(145)

» Kindern, bei - gereizt, die ganze Nacht brav; 
den ganzen Tag über-(145)

» Kindern, bei - Kleinkindern; bei-(145)

» Kindern, bei - stößt die Krankenschwester 
weg-(145)

» Kindern; gegenüber-(145)

» schickt - Arzt nach Hause und sagt, er sei nicht 
krank; schickt den-(146)

• Spucken-(170)

• Spucken - Gesicht; Menschen ins-(170)
• Stoßen, treten, austreten-(172)

» Kindern; bei-(172)
• Stoßen, treten, austreten - Kindern; bei - zornig, 

tritt und schimpft beim Erwachen; das Kind 
ist-(172)

• Wirft mit Gegenständen um sich-(250)
» morgens-(250)

» Personen; nach-(250)
» Personen; nach - beleidigen; die ihn-(250)

• Zerbricht Dinge-(251)
» Verlangen; Dingen zu zerbrechen-(251)

» wertvolle Gegenstände, die anderen gehö-
ren-(251)

• Ziehen - Haaren; an den-(252)

» Haaren; an den - preßt den Kopf; und-(252)
» Haaren; an den - Verlangen zu ziehen - ihren ei-

genen Haaren; an-(252)
» Haaren; an den - Verlangen zu ziehen - jeman-

den an den Haaren-(252)

Nonverbales - Reaktion auf andere
Gemüt - Angesehen, angeblickt zu werden - blickt 

nach unten, wenn er angesehen wird-(5)
• Angesehen, angeblickt zu werden - erträgt es 

nicht, angesehen zu werden-(5)

» erträgt es nicht, angesehen zu werden - Kin-
dern; bei-(5)

» weicht den Blicken anderer aus-(5)

» weicht den Blicken anderer aus - angesprochen 
wird; wenn er-(5)

• Angst - Fremden; in Anwesenheit von-(9)

• Berührtwerden - Abneigung berührt zu wer-
den-(21)
» Abneigung berührt zu werden - Kindern; 

bei-(21)

» Abneigung berührt zu werden - Kitzeligkeit-(21)
• Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig - Kinder - 

weinen jedoch, wenn man freundlich zu ihnen 
spricht-(41)
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• Fremde - Anwesenheit von Fremden - agg.-(60)
» Anwesenheit von Fremden - agg. - hustet beim 

Anblick von Fremden; Kind-(60)

» Anwesenheit von Fremden - amel.-(60)
• Furcht - berührt zu werden-(66)

» Fremden; vor-(68)
» Näherkommen, Annäherung von; vor - ande-

ren, von-(74)
» Näherkommen, Annäherung von; vor - ande-

ren, von - Kinder können es nicht ertragen, daß 
ihnen jemand nahe kommt-(74)

• Gehalten - amel.; gehalten zu werden-(87)
» Verlangen, gehalten zu werden-(87)

• Küssen - jeden-(119)
» Kinder küssen und liebkosen-(119)

• Liebkost zu werden; Liebkosungen - Abneigung, 
liebkost, gestreichelt zu werden-(126)
» Abneigung, liebkost, gestreichelt zu werden - 

Kindern; bei-(126)
» Verlangen, liebkost, gestreichelt zu werden-(126)

• Magnetisiert - amel.-(127)
» leicht zu magnetisieren-(127)
» Verlangen magnetisiert zu werden-(127)

• Mürrisch - Kindern, bei - angesprochen, 
wenn-(132)
» Kindern, bei - weinen bei Berührung-(132)

• Näherkommen, auf ihn Zukommen von Perso-
nen - Abneigung gegen-(134)

» agg.-(134)
• Schamhaft, große Scham - Kindern; bei-(153)
• Schamlos-(153)

» Kindern, bei-(153)
• Schreien - Kindern, bei - angesprochen, 

wenn-(157)
» Kindern, bei - Berührung, bei-(157)
» Kindern, bei - bewegt werden; wenn sie-(157)
» Kindern, bei - Trost - agg.-(157)

Nonverbales - Gesten, Gebärden
Gemüt - Auffahren, Zusammenfahren - angespro-

chen wird; wenn er-(17)
• Auffahren, Zusammenfahren - Geräusche; 

durch-(17)
• Beißen - Finger; beißt-(20)

» Gegenstände; beißt-(20)
» Glas; beißt in sein-(20)
» Glas; beißt in sein - Trinken; beim-(20)
» Hände; beißt-(20)

» Kissen; beißt in das-(20)
» Löffel; beißt in den-(20)
» Nägel-(20)
» Nägel - Kindern; bei-(20)
» Schuh und schluckt die Teile; beißt in sei-

nen-(20)

• Berühren, anfassen; etwas - Verlangen, etwas zu 
berühren, anzufassen - alles berühren, anfassen; 
muß-(21)

» Verlangen, etwas zu berühren, anzufassen - al-
les berühren, anfassen; muß - Kindern; bei-(21)

• Gefallsüchtig, kokett - sehr, zu-(87)

» sehr, zu - Kindern; bei-(87)

• Gesten, Gebärden; macht - Finger - Mund; Kin-
der stecken die Finger in den-(97)

» Hände; unwillkürliche Bewegungen der - be-
decken - Gesicht mit den Händen, blicken je-
doch durch die Finger; bedecken - Kindern; 
bei-(97)

» Hände; unwillkürliche Bewegungen der - be-
decken - Mund mit den Händen; den-(97)

» Hände; unwillkürliche Bewegungen der - Grei-
fen - Mund - alles in den Mund; steckt-(98)

» Hände; unwillkürliche Bewegungen der - Grei-
fen - Umstehenden; nach-(98)

» Hände; unwillkürliche Bewegungen der - 
Mund; zum-(98)

» Hände; unwillkürliche Bewegungen der - 
Mund; zum - rechte Hand-(98)

» Hände; unwillkürliche Bewegungen der - ringt 
die Hände-(98)

» Mund statt den Händen zu gebrauchen; Ver-
langen, den-(98)

» Tics; nervöse-(99)

» ungeschickt in bezug auf-(99)

» zeigt seine Wünsche durch Gesten an-(99)

» zieht die Umstehenden an den Haaren-(99)

• Geziertheit, Affektiertheit - Gesten und Hand-
lungen; in-(100)

• Grimassen-(103)

» sonderbare Gesichter; schneidet-(103)

» ungezogene Gesichter; zieht-(103)

» verstecken, verbergen; versucht, die Grimassen 
zu-(103)

• Halten - Hand der Mutter; Kind hält ständig 
die-(104)

• Hast, Eile - Bewegungen; in den-(105)

• Kinder - wachsam, aufmerksam-(114)

• Klammert sich an - hält sich nach anderen 
fest-(114)

» Kindern; bei - Mutter; das Kind klammert sich 
an die-(115)

» Kindern; bei - Mutter; das Kind klammert sich 
an die - Hand der Mutter; das Kind nimmt im-
mer die-(115)

» Personen oder Möbel; an-(115)

» Ruhelosigkeit, mit-(115)

• Klettern - Verlangen zu-(115)

» Verlangen zu - Leitern hinaufzuklettern-(115)
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» Verlangen zu - Mauern, Wänden; an-(115)
• Lachen - albern - Kindern bei jeder Gelegenheit; 

bei-(120)

» Ernstes, über-(120)
» Kindern, bei-(121)
» Kindern, bei - geisteskranken Kindern; bei-(121)

• Launenhaftigkeit, launisch-(123)
• Launenhaftigkeit, launisch - weist Dinge zurück, 

die er haben wollte, sobald er sie bekommt-(123)
» weist Dinge zurück, die er haben wollte, sobald 

er sie bekommt - Kindern; bei-(123)
• Manie - zerreißen, an etwas zu reißen; etwas zu - 

Haaren; reißt sich an den-(128)
• Maskulin - Mädchen; maskulin aussehende-(128)
• Pfeifen-(136)

• Reißt an etwas - sich am Körper, verletzt sich - 
Haut um die Nägel aus; die-(142)

• Schreien - Kindern, bei - Faust im Mund; mit 
der-(157)

• Springen-(169)
» Kindern, bei-(170)
» Kindern, bei - abends-(170)
» Kindern, bei - Stühle, Tische und Ofen; 

auf-(170)
• Stirnrunzeln, Neigung zum-(171)
• Ungeschicklichkeit-(192)
• Ungeschicklichkeit - Kindern, bei-(192)

• Verstecken - sich-(199)
» sich - Ecke; in der-(199)
» sich - Kinder-(199)
» sich - Kinder - Besucher würden über sie lachen 

und sie verstecken sich hinter den Möbeln; sie 
glauben-(199)

» sich - Kinder - Fremden, vor-(199)
» sich - Kinder - Mutter; hinter der-(199)
» sich - rennt, läuft davon; versteckt sich und-(199)

• Weibisch-(243)

Nonverbales - Allgemeines
Gemüt - Angst - Kinder - bei Kindern - gehoben; 

wenn aus der Wiege-(11)
• Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig-(41)
• Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig - Kinder-(41)

» Kinder - Dickwerden; mit Neigung zum-(41)
» Kinder - frostig, widerspenstig und unge-

schickt-(41)
» Kinder - Masturbation bei Knaben; nach-(41)
» Kinder - reizen, ärgern ihre Umgebung-(41)

» Kinder - weinen jedoch, wenn man freundlich 
zu ihnen spricht-(41)

• Furcht - hochgehoben zu werden; Furcht-(*)
• Hast, Eile - Essen; beim-(105)

» Gehen; beim-(105)
» immer in Eile; ist-(105)

» Schreiben; beim-(105)
» Schreiben; beim - ruhig, gelassen ist; während 

er gleichzeitig-(105)
» tut, womit er gerade beschäftigt ist; bei dem, 

was er-(105)

» tut, womit er gerade beschäftigt ist; bei dem, 
was er - Verlangen mehrere Dinge gleichzeitig 
zu tun-(106)

• Höflich - zu höflich, übertrieben höflich-(109)
• Impertinenz, Unverschämtheit-(112)
• Klammert sich an - Kindern; bei - erwacht in Pa-

nik, erkennt niemanden, klammert sich an die 
Umstehenden; das Kind-(115)

• Nachahmung, Imitation-(133)
» Stimmen und Bewegungen von Tieren; 

von-(133)
• Nackt sein, möchte-(134)
• Possen, spielt-(137)
• Possen, spielt - Kindern; bei-(138)
• Ruhelosigkeit - Kindern, bei-(151)

» Kindern, bei - Babies, bei-(152)
» Kindern, bei - streunen, streifen umher-(152)

• Schreien - Kindern, bei-(157)
» Kindern, bei - Kolik mit-(157)
» Kindern, bei - schrecklich, fürchterlich-(157)
» Kindern, bei - Weinen und-(157)

• Singen-(163)
» ausgelassen, fröhlich-(163)

• Stöhnen - hochgehoben, wenn-(172)
» Kindern, bei-(172)
» Kindern, bei - wollen; Mitleid erregendes 

Wimmern, weil sie nicht bekommen, was 
sie-(172)

» zweimal; jeweils - Babies; bei-(172)
• Unhöflich-(192)

» Kinder-(192)
• Verzogene, mißratene Kinder-(204)

Nonverbales - Konsultation; bei der
Kopf - Empfindlichkeit - Berührung, gegen-(283)
• Empfindlichkeit - Berührung, gegen - zarteste Be-

rührung, nach Zorn; gegen die-(283)
» Kopfhaut, der-(284)
» Kopfhaut, der - Berührung, gegen-(284)

• Hitze - Kälte - Abdomens; mit Kälte des-(293)
» Kälte - Extremitäten; mit Kälte der-(293)
» Kälte - Finger; mit Kälte der-(293)
» Kälte - Füße; mit Kälte der-(293)
» Kälte - Gesichtes; mit Kälte des-(293)
» Kälte - Gesichtes; mit Kälte des - Hitze der 

Hände; mit-(*)
» Kälte - Hände; mit Kälte der-(293)
» Kälte - Körpers; mit Kälte des-(293)
» Kälte - Stirn; mit Kälte der-(293)
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• Läuse-(300)

Auge - Absonderungen - blutig - wäßrig - Kindern; 
bei - Neugeborenen; bei-(423)

• Entzündung - Kindern; bei - Kleinkindern; 
bei-(429)
» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(429)

• Geschwüre - Hornhaut - Kindern; bei-(435)

» Hornhaut - Kindern; bei - Neugeborenen; 
bei-(435)

Ohr - Absonderungen - Blut-(497)
• Absonderungen - Blut - Eiterung; nach lange an-

haltender-(497)
» blutig-(497)

» chronisch-(497)
» chronisch - rechts-(497)

» chronisch - links-(497)
» dick-(497)
» dünn-(497)

» eitrig-(497)
» eitrig - eiterartig-(497)
» eitrig - Ekzem, mit-(497)

» eitrig - Quecksilber; nach Mißbrauch von-(497)
» eitrig - Schwefel; nach Mißbrauch von-(497)
» fleischfarben-(497)

» gelb-(497)
» gelblichgrün-(497)
» grün-(497)

» grün - morgens-(497)
» grün - geruchlos-(497)
» Hautausschlägen; nach unterdrückten-(497)

» jauchig-(497)
» Karies, drohende-(497)
» käsig-(497)

» klebrig-(497)
» Ohrschmalz-(498)
» periodisch - siebten Tag, jeden-(498)

» reichlich-(498)
» schleimig-(498)

» schmerzhaft-(498)
» serös-(498)
» stinkend-(498)

» stinkend - Diarrhoe; mit wäßriger, übelriechen-
der-(498)

» übelriechend-(498)
» übelriechend - aashaft-(498)

» übelriechend - Fischlake, wie-(498)
» übelriechend - Fleisch, wie faules-(498)
» übelriechend - Käse, wie verdorbener-(498)

» übelriechend - sauer-(498)
» unterdrückt-(498)
» warm; als wären sie-(498)

» wäßrig-(498)
» weiß-(498)

» weiß - milchig-(498)

» wundfressend-(498)

• Eiterung-(500)

» hinter den Ohren-(500)

» Mittelohr-(500)

» vor den Ohren-(500)

• Entzündung-(500)

» eitrig-(500)

» erysipelatös-(500)

» äußere Ohren-(500)

» äußere Ohren - chronisch-(500)

» Eustachische Röhre-(500)

» Gehörgang-(500)

» Mittelohr-(501)

» Mittelohr - chronisch-(501)

» Mittelohr - gefolgt von - Meningitis-(501)

» Mittelohr - Kindern; bei-(501)

» Mittelohr - subakut-(501)

» Ohrläppchen-(501)

» Ohrläppchen - rechts-(501)

» Ohrmuscheln-(501)

» Processus mastoideus-(501)

» Ränder-(501)

» Tragus-(501)

• Feuchtigkeit-(501)

» hinter den Ohren-(502)

» Ohrmuscheln-(502)

» Ränder-(502)

• Geschwüre - Trommelfell-(510)

• Hautausschläge - Ohrläppchen, an den - Bläs-
chen durch die Absonderung-(512)

• Katarrh - Eustachische Röhre-(515)

» Mittelohr-(515)

• Ohrschmalz - blaß-(516)

» braun-(516)

» braun - rot oder dunkel-(516)

» dick-(516)

» dunkel, fließend-(516)

» dünn-(516)

» eitrig-(516)

» faulig-(516)

» fehlend-(516)

» gelb-(516)

» lästig, beschwerlich-(516)

» Papier - gekautes Papier, wie-(516)

» Papier - verrottetes Papier, wie-(516)

» rot-(516)

» rötlich-(516)

» schwarz-(516)

» schwarz - verhärtet-(516)

» spärlich-(516)

» trocken-(516)

» trocken - abschilfernd; in Schuppen-(516)
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» verhärtet-(516)
» vermehrt-(516)
» weich-(516)
» weißlich-(516)
» weißlich - Brei, wie-(516)

• Perforation - Trommelfell-(516)
» Trommelfell - drohend bei Otitis media-(516)
» Trommelfell - Hohlraum ist mit dikkem, gel-

bem Eiter gefüllt-(516)
» Trommelfell - Luft strömt beim Schniefen hin-

durch-(516)
» Trommelfell - Rändern; mit ausgefransten, ge-

zackten-(516)
• Trommelfell - dünn und durchsichtig-(534)

» geschwollen-(534)
» geschwollen - Kapillaren, erweiterte-(534)
» geschwollen - Processus mastoideus; bei Peri-

ostitis des-(534)
» verdickt-(534)
» verdickt - weiß und undurchsichtig - Hautaus-

schlag an der Kopfhaut; nach unterdrück-
tem-(534)

» weiß - rechts weißer als links-(534)

Allgemeines - Genesung, Rekonvaleszenz; Be-
schwerden während der - Ohr; nach Absonderun-
gen aus dem-(1884)

• Krankengeschichte von; persönliche - Ohr - Ent-
zündung - Innenohrs; wiederkehrende Entzün-
dung des-(1910)

Hören - Schwerhörig - Tonsillen - Hypertrophie 
der-(537)

• Schwerhörig - Tonsillen - vergrößert-(537)
» Tubenkatarrh-(537)
» Verwachsungen im Mittelohr; durch-(537)

Gesicht - Schwellung - Sublingualdrüse-(631)
• Schwellung - Submentaldrüse-(631)

» Submentaldrüse - schmerzhaft-(631)
» Unterkieferdrüsen-(631)
» Unterkieferdrüsen - hart-(631)
» Unterkieferdrüsen - schmerzhaft-(631)
» Unterkieferdrüsen - schmerzhaft - Schlucken 

agg.-(631)

Mund - Aphthen-(639)
• Aphthen - begleitet von - Bläschen-(639)

» begleitet von - Speichelfluß-(639)
» bläulich-(639)
» blutend - Jauche; blutige, übelriechende-(639)
» blutend - leicht-(639)
» brennend-(639)
» gangränös-(639)
» gelblicher Basis; mit-(639)
» Influenza-(639)
» Kindern, bei-(639)

» Kindern, bei - Kleinkindern, bei-(639)

» Kindern, bei - Säuglingen; bei-(639)

» Kindern, bei - Säuglingen; bei - Bläschen; mit - 
Gesicht; im-(639)

» schwarz-(639)

» übelriechend-(640)

» weiß-(640)

» erstreckt sich zu - Darmtrakt; durch den-(640)

» Gaumen-(640)

» Gaumen - mercurialisch-(640)

» Lippen - Innenseite - Oberlippe-(640)

» Zahnfleisch-(640)

» Zunge-(640)

» Zunge - blutend-(640)

» Zunge - brennend-(640)

» Zunge - empfindlich-(640)

» Zunge - Flecken; in-(*)

» Zunge - Geschwüren; werden zu-(640)

» Zunge - große Aphthen-(640)

» Zunge - kleine Aphthen - schmutziggelb-(640)

» Zunge - Quecksilber; nach Mißbrauch von-(640)

» Zunge - schmerzhaft-(640)

» Zunge - Stellen; an einzelnen-(640)

» Zunge - wunde Punkte-(640)

» Zunge - Ränder-(640)

» Zunge - unter der-(640)

» Zunge - Zungenspitze-(640)

• Bewegung - Zunge - Heraushängen der Zun-
ge-(641)

» Zunge - Lecken, Schlecken-(641)

» Zunge - Lecken, Schlecken - hin und her-(641)

» Zunge - Seite zur anderen; von einer-(641)

• Eiterung - Zahnfleisch-(643)

• Farbe - Zunge - weiß - Zungenwurzel - Knaben; 
bei schwächlichen, entkräfteten-(651)

• Gangränös - Kindern, bei-(652)

• Geschwüre - Zunge - Kindern; bei-(663)

• Herausstrecken, Vorstrecken - Zunge, der-(665)

» Zunge, der - Gehirns; bei Erkrankungen 
des-(665)

» Zunge, der - schnellt heraus und hinein wie bei 
einer Schlange, züngelt; die Zunge-(665)

• Krampfadern - Zunge-(667)

• Landkartenzunge-(668)

• Papillen - aufgerichtet-(669)

» aufgerichtet - Erdbeerzunge-(669)

» aufgerichtet - Zungenspitze-(669)

» aufgerichtet - Zungenwurzel-(669)

• Rissig - Zunge - begleitet von - Aphthen-(670)

• Schleimhautpapel bei sekundärer Syphilis-(673)

• Schwämmchen-(681)

• Sprache - schwierig - begleitet von - Zunge - Aph-
then-(687)
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• Stomatitis ulcerosa, Stomakaze-(689)
» begleitet von - Zunge - Aphthen auf der-(689)

• Zittern der Zunge - Herausstrecken, beim-(692)
» Herausstrecken, beim - Beginn; nur zu-(692)
» Herausstrecken, beim - lange Zeit herausge-

streckt wird; wenn sie-(692)

Innerer Hals - Ablagerung auf den Tonsillen; kä-
sige-(721)

• Aphthen-(721)
• Aphthen - Tonsillen, an den-(721)
• Belag - Tonsillen-(721)

» Tonsillen - rechts-(721)
» Tonsillen - links-(721)
» Uvula-(721)

• Entzündung - Kindern; bei-(724)
» Tonsillen-(724)

• Käsig - Flecken; käsig aussehende-(728)
• Schwellung - Tonsillen-(747)

» Tonsillen - Kindern; bei-(748)
» Tonsillen - Kindern; bei - blassen, skrofulösen 

Kindern; bei-(748)

Äußerer Hals - Schwellung - Halsdrüsen-(760)
• Schwellung - Halsdrüsen - eitrig-(760)

» Halsdrüsen - hart-(760)
» Halsdrüsen - schmerzhaft-(760)
» Halsdrüsen - schmerzhaft - Berührung; bei-(760)
» Seiten-(760)
» Seiten - eitrig-(760)

• Verhärtung von Drüsen-(761)
» perlschnurartig-(761)

Abdomen - Absonderung aus dem Nabel-(849)
• Absonderung aus dem Nabel - blutige Flüssig-

keit-(849)
» blutige Flüssigkeit - Kindern; bei - Neugebore-

nen; bei-(849)
» gelb-(849)
» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(849)
» übelriechend-(849)
» Urin, Heraussickern von-(849)

• Auftreibung - Kindern, bei-(852)
» Kindern, bei - dickbäuchigen Kindern; bei-(852)

• Entzündung - Nabel-(860)
» Nabel - Kindern; bei - Neugeborenen; Ulzera-

tion des Nabels bei-(860)
• Geschwüre - Nabelgegend-(865)

» Nabelgegend - Kindern; bei - Kleinkindern; 
bei-(865)

» Nabelgegend - Kindern; bei - Neugeborenen; 
bei-(865)

• Hämorrhagie - Nabel - Kindern; bei - Kleinkin-
dern; bei-(866)

• Hart - Kindern; bei-(866)
• Schmerz - Druck - agg.-(883)

» Druck - amel.-(883)

» Druck - Kleidung; der - amel.-(883)

» Nabel - Kind deutet auf den Nabel, als dem am 
stärksten schmerzenden Teil-(922)

• Spannung - Kindern; bei-(935)

• Vergrößert - Kindern; bei-(938)

» Kindern; bei - Marasmus-(938)

» Leber - Kindern, bei-(938)

Rektum - Cholera - infantum - begleitet von - Zun-
ge; weiße Farbe der Zunge - Zungenwurzel-(949)

• Hautausschläge - Anus; um den-(964)

» Anus; um den - Exanthem; flüchtiges - Kin-
dern; bei - Neugeborenen; bei-(964)

» Anus; um den - Kindern; bei - Neugeborenen; 
bei-(964)

» Perineum-(964)

» Perineum - Kindern; bei - Neugeborenen; 
bei-(964)

• Prolaps - Kindern; bei-(971)

» Kindern; bei - Kleinkindern; bei-(971)

Urin - Geruch - ammoniakalisch - Kindern; bei - 
Kleinkindern; bei-(1048)

• Scharf, wundfressend - Kindern; bei - Neugebo-
renen; bei-(1051)

• Zucker - Kindern; bei-(1056)

• Zylinder; enthält - Kindern, Kleinkindern; 
bei-(1056)

Atmung - Atemnot, Dyspnoe, erschwertes Atmen 
- Liegen - agg. - Vergrößerung der Tonsillen; 
durch-(1168)

• Bauchatmung-(1171)

Brust - Einstülpung - Brustwarzen; der-(1231)

• Einziehung der Brustwarzen-(1231)

• Knoten, empfindliche - Mammae - Kindern; bei 
- Neugeborenen; bei-(1249)

Rücken - Abmagerung-(1311)

• Abmagerung - Dorsalregion, Muskulatur der 
Schulterblätter-(1311)

» Lumbalregion-(1311)

» Zervikalregion-(1311)

• Hautausschläge - Akne-(1316)

» Furunkel-(1316)

» Furunkel - Blutbeule-(1316)

» Furunkel - Blutbeule - stechend, bei Berüh-
rung-(1316)

» Furunkel - Gruppen, in-(1316)

» Furunkel - Dorsalregion - Schulterblätter-(1317)

» Furunkel - Dorsalregion - Schultern; zwischen 
den-(1317)

» Furunkel - Lumbalregion-(1317)

» Furunkel - Sakrum-(1317)

» Furunkel - Zervikalregion-(1317)
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• Krümmung der Wirbelsäule-(1323)

» Dorsalregion-(1323)

» Lumbalregion-(1324)

» seitliche Krümmung-(1324)

» Zervikalregion-(1324)

Extremitäten - Exkoriation, Wundheit - Gesäß - 
Mitte, dazwischen; in der-(1407)

• Fußgeruch ohne Schweiß; übler-(1413)

• Hautausschläge - Gesäß - Rima ani - Exanthem 
bei Kindern, Neugeborenen; rotes, flüchti-
ges-(1432)

• Krümmung und Biegung-(1473)

• Knie, Lage der - außen; nach-(1664)

» innen; nach-(1664)

• Nägel; Beschwerden der - Abblättern der Nä-
gel-(1664)

» Abfallen der Nägel-(1664)

» Abfallen der Nägel - begleitet von - granulierte 
Oberfläche; hinterläßt eine krankhafte 
und-(1664)

» deformiert-(1664)

» deformiert - Zehennägel-(1664)

» dicke Nägel-(1664)

» dicke Nägel - Fingernägel-(1664)

» dicke Nägel - Zehennägel-(1664)

» dünne Nägel-(1664)

» eingewachsene Zehennägel-(1665)

» eingewachsene Zehennägel - Granulation; mit 
krankhafter-(1665)

» eingewachsene Zehennägel - Lähmung-(1665)

» eingewachsene Zehennägel - Ulzeration; 
mit-(1665)

» Eiterung - Zehennägel - linken großen Zehe; 
unter dem Nagel der-(1665)

» gekrümmte Fingernägel-(1665)

» gekrümmte Fingernägel - Schwindsucht; 
bei-(1665)

» gespaltene, aufgesprungene Nägel-(1665)

» gewellte Nägel-(1665)

» gewellte Nägel - Fingernägel-(1665)

» gewellte Nägel - quer gewellt-(1665)

» Härte - Fingernägel-(1665)

» Haut zieht sich unter Bildung von Eiter von 
den Nägeln zurück-(1665)

» hornig, verhornt-(1665)

» hornig, verhornt - Fingernägel-(1665)

» hornig, verhornt - Zehennägel-(1665)

» Möndchen der Nägel fehlt-(1665)

» Niednagel-(1665)

» Niednagel - entzündet-(1665)

» Niednagel - schmerzhaft-(1665)

» Niednagel - schmerzlos-(1665)

» Niednagel - Finger - Ringfinger - rechts-(1665)

» Rauheit - gefurcht, gerieft, gerillt-(1665)
» Rauheit - Fingernägel-(1665)
» Rauheit - Fingernägel - gefurcht, gerieft-(1665)
» Rauheit - Fingernägel - Längsriefen-(1665)
» spröde, brüchige Nägel-(1665)
» spröde, brüchige Nägel - Fingernägel-(1665)
» spröde, brüchige Nägel - Fingernägel - bröcke-

lig-(1665)
» spröde, brüchige Nägel - Zehennägel-(1665)
» verkrüppelte, verkümmerte Nägel-(1665)
» verkrüppelte, verkümmerte Nägel - Fingernä-

gel-(1665)
» verkrüppelte, verkümmerte Nägel - Zehennä-

gel-(1665)
» Wachstum der Nägel - Hautfalte bleibt fest mit 

dem wachsenden Nagel verbunden-(1666)

Haut - Erysipel-(1798)
• Erysipel - Kindern; bei-(1798)

» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(1798)
• Farbe - gelb - Neugeborenen, bei-(1800)

» gelb - Neugeborenen, bei - Zorn, mit-(1800)
» rot - Kratzen, nach - Streifen-(1801)
» weiß - Flecken - Kindern; bei-(1802)

• Hautausschläge - Bläschen - Sudamina (Schweiß-
friesel)-(1810)
» Erythem-(1812)

• Hautausschläge - Exanthem, flüchtiges - Kindern, 
bei-(1812)
» Herpes - ringförmig-(1815)
» Impetigo-(1816)
» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(1817)
» Molluscum-(1818)
» Molluscum - contagiosum; Molluscum-(1818)
» Molluscum - fibrosum; Molluscum-(1818)
» Urtikaria - Kindern; bei-(1824)

• Intertrigo-(1825)
• Unrein-(1835)
• Verwachsen - Knochen; am-(1835)
• Warzen - Mädchen; bei jungen-(1836)
• Wundliegen - Kindern; bei-(1837)

Allgemeines - Berührung - agg. - Kindern, 
bei-(1857)

• Exostose-(1877)
• Krampfadern - jungen Menschen; bei-(1909)
• Steifes Ausstrecken des Körpers - Berührung bei 

Kindern; durch-(2010)
• Wassersucht - Allgemeinen; im-(2023)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen des Arztes
Kopf - Bewegungen des Kopfes - Nicken mit dem 

Kopf - Kindern; bei-(279)
• Fallen des Kopfes - seitwärts - Kind lehnt ihn die 

ganze Zeit auf die Seite-(285)
• Großer Kopf-(289)
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• Halten - hoch, aufrecht zu halten; unfähig, den 
Kopf-(289)

• Naevi - Kindern; bei - Schläfe - rechts - flach-(*)
• Schuppen-(402)

» gelb-(402)
» juckend-(402)
» weiß-(402)

• Schweiß der Kopfhaut - außer am Kopf; generali-
sierter Schweiß-(403)

• Haare - Kahlköpfigkeit - jungen Menschen, 
bei-(418)

Auge - Farbe - blau - Sklera oder Bindehaut-(432)
• Farbe - blau - Sklera oder Bindehaut - Kindern; 

bei-(432)
• Strabismus, Schielen-(467)

» rechtes Auge nach innen gedreht-(467)
» linkes Auge nach innen gedreht-(467)
» angeboren-(467)
» convergens-(467)
» convergens - Sturz oder Schlag; durch einen-(*)
» Diarrhoe; durch unterdrückte-(467)
» divergens-(467)
» Verletzungen; nach-(467)

• Verklebt-(472)
• Haare - Wimpern - feine Wimpern-(475)

» Wimpern - lange Wimpern-(475)

Ohr - Bohren mit den Fingern darin-(500)
• Bohren mit den Fingern darin - Kindern; bei-(500)
• Geschwüre - Ohrläppchen - Loch für die Ohrrin-

ge; im-(510)
• Schmerz - warm - Bett, Bettwärme; warmes - agg. 

- Einhüllen amel.; und warmes-(525)
» warm - Zimmer; im warmen - Eintreten in ein 

warmes Zimmer; beim - kalten Luft; aus 
der-(525)

Nase - Bewegung - Nasenflügel - anhaltend, stän-
dig-(545)

• Bewegung - Nasenflügel - Fächer; wie ein-(545)
» Nasenflügel - Fächer; wie ein - Asthma; bei-(545)
» Nasenflügel - Fächer; wie ein - Herzklopfen; 

mit-(545)
» Nasenflügel - Fächer; wie ein - Pneumonie; 

bei-(545)
• Bohren mit den Fingern in der Nase-(546)
• Bohren mit den Fingern in der Nase - blutet; bis 

es-(546)
• Eingesunken-(546)

» Kindern, Kleinkindern; bei-(546)
• Eingezogene Nasenlöcher-(546)
• Geweitete Nasenlöcher-(550)

» Ausatmen agg.; beim-(550)
» Einatmen, bei jedem-(550)

• Schniefen-(568)

» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(568)

» ständig, aber ohne Absonderung; schnieft-(568)

• Spitz-(574)

• Zupfen - Nase, an der-(578)

» Nase, an der - blutet, bis sie-(578)

» Nase, an der - ständiges Verlangen-(578)

Gesicht - Aphthen - Lippen, an den-(579)

• Aufgesprungen-(579)

• Aufgesprungen - Lippen-(579)

• Ausdruck - alt aussehend-(580)

» alt aussehend - bleich, runzelig-(580)

» alt aussehend - Kindern; bei-(580)

» alt aussehend - vorzeitig-(580)

• Farbe - blaß - Kindern; bei-(586)

» bläulich - Neugeborenen; bei-(587)

• Fettig-(593)

» Lippen-(593)

» Stirn-(593)

• Gerunzelt-(594)

» feine, oberflächliche Fältchen-(594)

» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(594)

» Augen; um die-(594)

» Augenbrauen-(594)

» Lippen-(594)

» Stirn, Stirnrunzeln-(594)

» Stirn, Stirnrunzeln - Brust; bei Beschwerden 
der-(594)

» Stirn, Stirnrunzeln - Gehirns; bei Symptomen 
des-(594)

» Wangen-(594)

• Hautausschläge - Akne-(595)

» Akne - jungen Menschen; bei beleibten - roher 
Lebensweise und bläulichen, roten Pusteln in 
Gesicht, an Brust und Schultern; mit-(596)

» Akne - Mädchen; bei anämischen-(596)

» Akne - Pubertät, in der-(596)

» Akne - tuberkulös - Kindern; bei-(596)

» Ekzem - Kindern; bei - Kleinkindern; bei-(597)

• Hippokratisches Gesicht-(605)

» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(605)

• Kiefersperre - Kindern; bei - Neugeborenen; 
bei-(610)

• Nasenlinie ausgeprägt-(613)

• Prognathie-(613)

• Rissig - Lippen-(613)

» Lippen - Schnupfen, beim-(613)

» Lippen - Oberlippe-(613)

» Lippen - Oberlippe - Mitte der-(613)

» Lippen - Unterlippe-(613)

» Lippen - Unterlippe - rechte Seite-(613)

» Lippen - Unterlippe - Mitte der-(614)

» Mundwinkel-(614)

» Mundwinkel - rechts-(614)
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» Mundwinkel - links-(614)

• Sommersprossen-(632)

• Venen, erweiterte-(634)

» Krampfadern-(634)

» Lebersternchen-(634)

» netzförmig, wie marmoriert-(634)

» Kinn-(634)

» Lippen-(634)

» Nase-(634)

» Schläfen-(634)

» Stirn-(634)

» Wangen-(634)

• Wächsern-(635)

• Warzen-(635)

» Kinn-(635)

» Lippen-(635)

» Mund - um den-(635)

» Stirn-(635)

• Zupfen - Lippen; an den-(636)

» Lippen; an den - bluten; zupft bis sie-(636)

» Lippen; an den - Oberlippe-(636)

• Zusammengebissen; Kiefer fest - Kindern; bei - 
Neugeborenen; bei-(*)

• Haare - Haarwuchs - Kindern, bei-(637)

Mund - Bewegung - Zunge - Heraushängen der 
Zunge-(641)

• Bewegung - Zunge - Lecken, Schlecken-(641)

» Zunge - Lecken, Schlecken - hin und her-(641)

» Zunge - Seite zur anderen; von einer-(641)

• Faust in den Mund; Kinder stecken die-(651)

• Finger in den Mund; Kinder stecken-(651)

• Speichelfluß - Kindern; bei-(686)

• Steckt alles in den Mund (Kind)-(688)

Äußerer Hals - Torticollis-(761)

• Torticollis - Brustbein gezogen; Kinn ist zum-(761)

» links gezogen; nach-(761)

» rechts gezogen; nach-(761)

» rechts gezogen; nach - dann Torticollis mit 
nach links gezogenem Hals-(761)

Atmung - Angehalten, versetzt, unterbrochen - 
plötzlich, bei Kindern-(1159)

• Asphyxie - Kindern, Neugeborenen; bei-(1160)

• Asthma, asthmatische Atmung - Kindern; 
bei-(1162)

» Kindern; bei - Kleinkindern; bei-(1163)

• Atemnot, Dyspnoe, erschwertes Atmen - Kin-
dern; bei-(1168)

» Kindern; bei - Neugeborenen; bei-(1168)

• Beschleunigt-(1174)

Kopf - Hände - hält den Kopf mit den Händen - 
Husten; agg. beim-(289)

Husten - Anfallsweise - Anfälle folgen schnell auf-

einander-(1186)

• Anfallsweise - Anfälle folgen schnell aufeinander 
- stärksten, die folgenden Anfälle werden schwä-
cher und schwächer; der erste ist am-(1186)

» besteht aus - drei Hustenstöße-(1186)

» besteht aus - drei Hustenstöße - oder vier Hu-
stenstöße-(1186)

» besteht aus - kurzen Hustenstößen-(1186)

» besteht aus - langen Hustenstößen-(1186)

» besteht aus - wenigen Hustenstößen-(1186)

» besteht aus - zwei Hustenstößen-(1186)

» besteht aus - zwei Hustenstößen - schnell auf-
einanderfolgend-(1186)

• Aufspringen; mit - Kindern; bei - klammern sich 
an die Umstehenden, rufen mit heiserer Stimme 
um Hilfe; und sie - beugen sich nach hinten und 
greifen sich an den Kehlkopf; oder sie-(1187)

• Erstickend - Kindern; bei - steiff und blau im Ge-
sicht; Kind wird-(1191)

• Halten, Festhalten - Abdomens amel.; des-(1193)

» Brust mit beiden Händen halten; muß beim 
Husten die-(1193)

» Hoden festhalten; muß beim Husten die-(1193)

» Hypochondrien; hält sich die-(1193)

» Kehlkopf; hält den-(1193)

» Magengrube; der-(1194)

» Magengrube; der - amel.-(1194)

• Hochgehoben werden, wird blau im Gesicht und 
kann nicht ausatmen; das Kind muß-(1194)

Rücken - Emprosthotonus-(1314)

• Opisthotonus-(1325)

• Opisthotonus - Konvulsionen; während epilepti-
scher-(1325)

Extremitäten - Farbe - Finger - Fingernägel - weiß 
- Flecken-(1409)

• Schwäche - Kindern; bei-(1619)

Schlaf - Gähnen - Husten - Kindern; besonders 
bei-(1678)

• Gähnen - Kindern, bei-(1678)

» vergeblich - Versuche zu gähnen; vergebliche - 
Kindern, bei-(1679)

Haut - Sommersprossen-(1834)

• Sommersprossen - dunkel-(1834)

Allgemeines - Aussehen - blühend, frisch-(1854)

• Aussehen - braune Haare-(1854)

» dunkel-(1854)

» dunkel - blaue Augen und dunkle Haare-(1855)

» dunkel - straffer Faser, mit-(1855)

» dunkel - Augen-(1855)

» hell, blond-(1855)

» hell, blond - schlaffer Faser, mit-(1855)

» hell, blond - Augen-(1855)
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» rote Haare-(1855)

• Fettleibigkeit - Jugendlichen, bei-(1879)

» Kindern, bei-(1879)

• Magere Personen-(1919)

• Zwergwuchs-(2035)

• Zyanose - Kindern; bei - Kleinkindern; bei-(2035)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen der Eltern
Gemüt - Haare - geschnitten zu bekommen; die 

Haare - Verlangen-(104)

• Haare - geschnitten zu bekommen; die Haare - 
Verlangen - kurz und stoppelig geschnitten be-
kommen; möchte die Haare-(104)

» geschnitten zu bekommen; die Haare - weigern 
sich; Kinder-(104)

Kopf - Empfindlichkeit - Kämmen, Bürsten der 
Haare; gegen-(283)

• Schweiß der Kopfhaut - Essen - beim - agg.-(403)

» Stirn - Essen - beim - agg.-(404)

• Haare - Haareschneiden; Beschwerden des Kop-
fes nach-(418)

Innerer Hals - Entzündung - Tonsillen - abwech-
selnd mit - Kopf; Schmerz im-(725)

Auge - Strabismus, Schielen - Lesen agg.-(467)

• Verklebt - morgens-(472)

Ohr - Bohren mit den Fingern darin - amel.-(500)

• Schmerz - warm - Anwendungen; warme - 
amel.-(525)

» warm - Bett, Bettwärme; warmes - agg.-(525)

» warm - Zimmer; im warmen - agg.-(525)

» warm - Zimmer; im warmen - amel.-(525)

» Wärme agg.; trockene-(525)

Hören - Schwerhörig - abwechselnd mit - Otor-
rhoe-(535)

• Schwerhörig - abwechselnd mit - Augen; Be-
schwerden der-(535)

» Kindern; bei-(536)

» Schmerz im Ohr - mit-(536)

» Schmerz im Ohr - nach-(536)

Nase - Absonderung - blutig - Kindern; bei-(539)

• Nasenbluten - Kindern; bei-(557)

» Kindern; bei - skrofulösen; bei-(557)

• Schneuzen der Nase - können sich nicht schneu-
zen; Kinder-(568)

» Neigung, sich zu schneuzen; ständige-(568)

• Schnupfen - blutig - Kindern; bei - Kleinkindern; 
bei-(571)

» Haareschneiden, durch-(572)

• Verstopfung - Kindern; bei-(577)

» Kindern; bei - Säuglingen; bei-(577)

» Kindern; bei - Säuglingen; bei - trinken; das 
Kind kann nicht an der Brust-(577)

Gesicht - Ausdruck - ängstlich - Wiege gehoben 
wird; wenn das Kind aus der-(580)

• Farbe - blaß - Kindern; bei - Laufen; beim-(586)

Mund - Beißt - Glas, wenn es gefüttert wird; Kind 
beißt ins-(640)

• Beißt - Lippen; beißt sich auf die - kaut an den 
Lippen-(640)
» Lippen; beißt sich auf die - Unterlippe-(640)
» Lippen; beißt sich auf die - Unterlippe - Essen; 

beim-(640)
» Wangen; sich in die - Sprechen oder Kauen; 

beim-(640)
» Zunge; beißt sich auf die-(640)
» Zunge; beißt sich auf die - Kauen agg.-(640)

Zähne - Zähneknirschen-(718)
• Zähneknirschen - Epilepsie-(718)

» Frost; während-(718)
» Furcht; aus - Kindern; bei-(718)
» Gehirns; bei Beschwerden des-(718)
» konvulsivisch-(718)
» Sitzen agg.-(718)

• Zusammenbeißen der Zähne - Verlangen, die 
Zähne zusammenzubeißen; ständiges-(719)
» Verlangen, die Zähne zusammenzubeißen; 

ständiges - fest zusammengebissen-(719)
» Verlangen, die Zähne zusammenzubeißen; 

ständiges - Backenzähne-(719)

Äußerer Hals - Torticollis - Erwachen, beim-(761)

Magen - Brechreiz, Würgen-(784)
• Brechreiz, Würgen - morgens-(784)

» anhaltend-(784)
» Auswurf, beim-(784)
» Berührung - Halses agg.; des-(784)
» Berührung - Mundes innen agg.; des-(784)
» Essen, nach dem-(784)
» Frühstück; agg. nach dem-(784)
» Husten; agg. beim-(784)
» Schleim in den Fauces; durch-(785)
» Trinken agg.-(785)

• Gluckern; Gurgeln-(802)
» morgens-(803)
» morgens - Erwachen; beim-(803)
» Essen, beim-(803)
» Gähnen agg.-(803)
» Trinken - agg.-(803)
» Trinken - nach - agg.-(803)
» Übelkeit, mit-(803)

• Schluckauf-(809)
» abwechselnd mit - Aufstoßen-(809)
» Aufstoßen - nach-(809)
» Erbrechen - beim-(810)
» Erbrechen - endet in Erbrechen-(810)
» Erbrechen - nach-(810)
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» Erbrechen - vor-(810)

» Essen - beim - agg.-(810)

» Essen - nach - agg.-(810)

» Essen - vor - agg.-(810)

» Frühstück; agg. nach dem-(810)

» Gähnen - agg.-(810)

» Gähnen - vor-(810)

» heftig-(810)

» kalten Getränken; agg. nach-(810)

» Kindern; bei-(810)

» Mittagessen - beim - agg.-(811)

» Mittagessen - nach - agg.-(811)

» Mittagessen - vor-(811)

» Trinken - nach - agg.-(811)

» Trinken - nach - kaltem Wasser; von - agg.-(811)

» Trinken - nach - Wasser; von - agg.-(811)

» warm - Getränke; warme - agg.-(811)

» warm - Getränke; warme - amel.-(811)

• Völlegefühl - Essen - beim - agg.-(845)

» Essen - nach - agg.-(845)

» Essen - nach - agg. - Lockern der Kleidung 
amel.-(845)

» Essen - nach - agg. - wenig, nach dem kleinsten 
Bissen; nach noch so-(845)

» Essen - nach - amel.-(845)

» Frühstück; agg. nach dem-(845)

» Mittagessen, nach dem-(845)

» Trinken; agg. nach-(845)

Abdomen - Flatulenz - Kindern; bei-(863)

• Schmerz - Ausstrecken-(881)

» Beugen - hinten, nach - agg.-(882)

» Beugen - hinten, nach - agg. - schneidend-(882)

» Beugen - hinten, nach - amel.-(882)

» Beugen - hinten, nach - amel. - krampfartig-(882)

» Beugen - vorne; nach - amel. - krampfartig-(882)

» Beugen der Beine amel.-(882)

» Kindern; bei - Säuglingen; bei - krampfar-
tig-(888)

» Liegen - Abdomen; auf dem - amel.-(889)

» Liegen - agg.-(889)

» Liegen - amel.-(889)

» Liegen - Rücken; auf dem - agg.-(889)

» Liegen - Rücken; auf dem - amel.-(889)

» Liegen - Seite; auf der - agg.-(889)

» Liegen - Seite; auf der - amel.-(889)

» Liegen - Seite; auf der - linken; auf der - 
agg.-(889)

» Liegen - Seite; auf der - linken; auf der - 
amel.-(889)

» Liegen - Seite; auf der - linken; auf der - amel. - 
Beinen; mit angezogenen-(889)

» Liegen - Seite; auf der - rechten; auf der - 
agg.-(889)

» Liegen - Seite; auf der - rechten; auf der - 
amel.-(890)

» Strecken, Ausstrecken - amel.-(893)
» Strecken, Ausstrecken - mit-(893)
» Wärme - amel.-(896)
» Zusammenkrümmen - agg.-(896)
» Zusammenkrümmen - agg. - Liegen auf der Sei-

te - amel.-(896)
» Zusammenkrümmen - amel.-(897)
» Zusammenkrümmen - amel. - krampfartig-(897)
» Zusammenkrümmen - muß sich zusammen-

krümmen-(897)
» Zusammenkrümmen - muß sich zusammen-

krümmen - krampfartig-(897)

Rektum - Diarrhoe - Haareschneiden, nach-(953)
• Jucken - Kindern; bei-(*)
• Unwillkürlicher Stuhl-(984)

» Erregung, Aufregung agg.-(985)
» Flatus agg.; Abgang von-(985)
» Husten oder Niesen; beim-(985)
» Lachen agg.-(985)

Stuhl - Kugeln, wie-(996)
• Schafskot, wie-(997)
• Unverdaut-(999)

» hart-(999)
» Milch agg.-(999)
» Obst agg.-(999)
» Speisen des Vortages-(999)

Blase - Lähmung - Überdehnung, nach-(1006)
• Lähmung - Zurückhalten des Urins scheint die 

Blase zu lähmen; gewaltsames-(1006)
• Urinieren - Dysurie - Kindern, bei-(1012)

» Dysurie - schmerzhaft - weinen bevor der Urin 
zu fließen beginnt; Kinder-(1012)

» Harndrang - häufig - Kinder und Säuglinge 
schreien bevor der Urin abgeht-(1014)

» Harndrang - plötzlich - beeilen um zu urinie-
ren, sonst geht Urin ab; muß sich-(1015)

» Harndrang - schmerzhaft - Kindern; bei - grei-
fen sich an die Genitalien und schreien 
auf-(1015)

» Harndrang - schmerzhaft - Kindern; bei - sprin-
gen vor Schmerzen auf und ab, wenn sie dem 
Harndrang nicht Folge leisten können-(1015)

» Harndrang - schmerzhaft - Kindern; bei - wei-
nen; sie-(1015)

» Harndrang - vergeblich - Kindern; bei-(1015)
» unwillkürlich - Husten; agg. beim-(1020)
» unwillkürlich - Kindern; bei-(1020)
» unwillkürlich - Kindern; bei - nervösen; 

bei-(1020)
» unwillkürlich - Kindern; bei - schwächlichen; 

bei-(1020)
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» unwillkürlich - Lachen agg.-(1020)
» verzögert, muß warten, bis der Urin zu fließen 

beginnt-(1020)
» verzögert, muß warten, bis der Urin zu fließen 

beginnt - allein; kann nur urinieren, wenn-(1020)
» verzögert, muß warten, bis der Urin zu fließen 

beginnt - pressen, bevor er damit beginnen 
kann; muß lange-(1021)

Urin - Blutig - Kindern; bei-(1045)
• Brennend, heiß - Kindern; bei-(1045)

Männliche Genitalien - Erektionen - Kindern, 
bei-(1063)

• Erektionen - konvulsivisch - Kind, bei ei-
nem-(1063)
» schmerzhaft - Kindern, bei-(1064)

• Faßt sich an die Genitalien-(1065)
» Fieber; spielt im Fieber mit den Genitalien-(*)
» Kind-(1066)
» Kind - Husten; agg. beim-(1066)
» Kind - Konvulsionen; mit-(1066)
» reißt an den Genitalien-(1066)

• Masturbation, Neigung zur-(1071)
• Masturbation, Neigung zur - Einsamkeit, sucht 

die-(1071)
» exzessiv-(1071)
» exzessiv - Gelegenheit, bei jeder-(1071)
» Jucken, durch-(1071)
» Kindern; bei-(1071)
» Kindheit, seit der-(1071)
» Manie, bei-(1071)
» Schlaf; agg. im-(1071)
» unwiderstehliche Neigung-(1071)
» unwillkürlich-(1071)

• Sexuelles Verlangen - vermehrt - Kindern, 
bei-(1084)

Weibliche Genitalien - Fluor - morgens - Mäd-
chen, bei-(1094)

• Fluor - gelb - Kindern, bei-(1096)
» Kindern; bei - Mädchen; bei kleinen-(1096)
» milchig - Mädchen; bei kleinen-(1097)
» Pubertät, in der-(1097)
» scharf, wundfressend - Kindern, bei-(1098)
» Studentinnen; bei-(1098)

• Masturbation; Neigung zu-(1104)
» Jucken, durch - Vagina; in der - Kindern; 

bei-(1104)
» jungen Frauen; bei-(1104)
» Kindern; bei-(1104)
» Kindern; bei - reiben die Oberschenkel anein-

ander-(1104)
• Menses - reichlich - Mädchen; bei jungen-(1110)
• Sexuelles Verlangen - heftig - Mädchen, bei-(1134)

» vermehrt - Mädchen, bei kleinen-(1135)

Atmung - Angehalten, versetzt, unterbrochen - 
Sturz; bei einem Kind nach einem-(1159)

• Schnarchen-(1180)
» Kindern; bei-(1180)

Husten - Tagsüber - nachts, und - atemlos; macht 
den Knaben ziemlich-(1183)

• Angst; macht - Kindern; bei schwachen, nervö-
sen - erwachen mit trokkenem, krampfhaftem 
Husten; sie - aufschreien läßt; der sie in Panik 
und Schrecken-(1186)

• Schneefall; Husten bei Kindern durch-(1206)
• Trocken - chronischer, trockener Husten - 

schwächlichen, entkräfteten Knaben; bei-(1209)
» chronischer, trockener Husten - skrofulösen 

Kindern, bei-(1209)
» Kindern, bei - abgemagerten Knaben, bei-(1209)
» krampfhafter, erschöpfender Husten, beson-

ders bei Kindern - nachts - Hinlegen und wenn 
es in einen kaltes Zimmer geht, um zu schlafen; 
beim-(1209)

Auswurf - Blutig - Laktationsperiode, in der-(1214)

Extremitäten - Hitze - Füße - brennend - entblößt 
sie-(1440)

• Hitze - Füße - Fußsohlen - entblößt sie-(1441)
• Nägel; Beschwerden der - ernährungsbe-

dingt-(1665)
» Niednagel - schmerzhaft-(1665)
» Wachstum der Nägel - angehalten-(1666)
» Wachstum der Nägel - langsam - Fingernä-

gel-(1666)
» Wachstum der Nägel - schnell-(1666)
» Wachstum der Nägel - schnell - Fingernä-

gel-(1666)
» Wachstum der Nägel - unterbrochen-(1666)
» zäh - Fingernägel-(1666)

Schweiß - Essen - beim - agg.-(1786)
• Essen - beim - agg. - Angst und kalter 

Schweiß-(1786)
» beim - amel.-(1786)
» nach - agg.-(1786)
» nach - amel.-(1786)

• Frühstück; agg. nach dem-(1786)
• Mittagessen; nach-(1789)
• Warm - Speisen; warme - nach-(1792)

Haut - Ekchymosen-(1797)
• Ekchymosen - periodisch - Jahr; jedes-(1797)
• Insektenstiche-(1825)
• Sommersprossen - Sonne; agg. in der-(1834)
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Aluminium phosphoricum

Auf der Gemütsebene sind die Aspekte von Phos-
phor hervorzuheben, die mit Furcht verbunden
sind (vor Dunkelheit, Gewitter, Alleinsein), Neu-
gier, Mutlosigkeit und Unglücklichsein, aber auch
Sturheit.

Auf der körperlichen Ebene findet man Magen-
darmsymptome, besonders in Zusammenhang mit
der Verdauung von Milch. Der Appetit ist beson-
ders stark ausgeprägt und neigt dazu, nach dem Es-
sen zuzunehmen.

Dieses Arzneimittel kann sehr nützlich sein bei
Louis-Bar-Syndrom oder Teleangiektasie, bei de-
nen die Phosphor-Komponente mit Sicherheit ei-
nen Einfluß hat auf die Folgen des IgA-Mangels
(Pneumonie, Bronochpneumonie), während Alu-
mina eine entscheidende Rolle bei der Koordinati-
onsstörung spielt.

Bei Tonsillitis sollte man das Mittel in Erwärung
ziehen.

Symptome
Stillen - Milch
Magen - Aufstoßen - Milch, nach (k2/775)

Allgemeines - Speisen und Getränke - Milch - Ab-
neigung (k2*/2000)

• Speisen und Getränke - Milch - agg. (k2*/2001)

Stillen - Magendarmsymptome - Appetit - vermindert
Magen - Appetit - fehlend (k2/767)

Stillen - Magendarmsymptome - Appetit - vermehrt
Magen - Appetit - Genuß, ohne (k2/769)

• Appetit - Heißhunger (k2/769)

» vermehrt (k2/770)

» vermehrt - Essen - nach (k2/772)

Stillen - Magendarmsymptome - Aufstoßen - Wasser; 
Hochsteigen von

Magen - Aufstoßens; Art des - Wasser in den 
Mund; Hochsteigen von (k2/781)

Stillen - Magendarmsymptome - Schluckauf
Magen - Schluckauf - Essen - nach - agg. (k2/810)

Stillen - Magendarmsymptome - Abdomen - amel. 
durch

Abdomen - Schmerz - Wärme - amel. (k2/896)

Konstitution - Angst und Furcht
Gemüt - Furcht - allein zu sein (stj2/64)

• Furcht - Gewitter; vor (stj2/70)

Konstitution - Allgemeines
Gemüt - Entmutigt (k2*/46)
• Faulheit (k2/55)
• Nachgiebigkeit (stj2/134)
• Neugierig (stj2/135)
• Stimmung, Laune - veränderlich (k2/171)
• Unzufrieden (k2*/194)

Beziehung zu anderen - Reaktion auf andere
Gemüt - Antworten - Abneigung zu antworten 

(k2/14)
• Gesellschaft - Abneigung gegen (k2*/94)
• Schüchternheit, Zaghaftigkeit (k2*/158)
• Widerspenstig (k2/249)

Schule - Konstitution
Gemüt - Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig 

(k2*/41)
• Neugierig (stj2/135)

Nonverbales - Allgemeines
Gemüt - Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig 

(k2*/41)

Nonverbales - Konsultation; bei der
Ohr - Absonderungen - eitrig (k2/497)

Innerer Hals - Schwellung - Tonsillen (k2/747)

Extremitäten - Nägel; Beschwerden der - einge-
wachsene Zehennägel (k2/1665)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen des Arztes
Gesicht - Rissig - Lippen (k2/613)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen der Eltern
Magen - Schluckauf (k2/809)
• Schluckauf - Essen - nach - agg. (k2/810)

Abdomen - Schmerz - Wärme - amel. (k2/896)

Blase - Urinieren - unwillkürlich - Husten; agg. 
beim (k2/1020)

• Urinieren - verzögert, muß warten, bis der Urin 
zu fließen beginnt (k2/1020)
» verzögert, muß warten, bis der Urin zu fließen 

beginnt - pressen, bevor er damit beginnen 
kann; muß lange (k2/1021)

Nacht; Beobachtungen in der - Gemütssymptome
Gemüt - Furcht - Dunkelheit; vor der (stj2/66)
• Sprechen - Schlaf; im (k2*/169)

Körperliche Symptome und Erkrankungen
Nieren - Entzündung (k2/1023)

Alum-p. Alum-p.
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Natrium muriaticum

Natrium muriaticum Kinder sind höflich und
folgsam. Sie zeigen eine strenge Haltung, die im
Kontrast zum Ausdruck ihrer Augen und höfli-
chen Umgangsformen steht.

In der Öffentlichkeit sind sie zurückhaltend; im
Wartezimmer sitzen sie geduldig da. Während der
Konsultation können sie ein unbekümmerte Hal-
tung haben, ähnlich der von Sulphur; aber dies ist
die Art, wie Natrium muriaticum verhindert, die
eigenen Gefühle zum Ausdruck zu bringen. Einige
dieser Kinder schauen immer die Eltern an, bevor
sie eine Frage beantworten, während andere in er-
wachsener Art antworten und verärgert wirken,
wenn sich ihre Eltern einmischen. Sie sind zurück-
haltend und das zeigt sich darin, daß sie den Man-
tel nicht ausziehen wollen.

Sie sind sehr sauber und ordentlich, wie an ihrer
Kleidung und an den Haaren zu sehen ist. Fast alle
Natrium muriaticum Kinder sind Perfektionisten:
sie lieben es, das Kinderzimmer in Ordnung zu
halten, daß das Bett gemacht ist und daß die Bü-
cher und Spielzeuge am richtigen Platz stehen. Sie
mögen possessiv wirken, aber das liegt an ihrer
Ordnungsliebe. Diese Haltung zeigt sich sowohl in
der Schule wie Zuhause.

Sie leiden sehr, wenn sie in der Schule keine gu-
ten Ergebnisse erzielen und können zu weinen an-
fangen und Seiten herausreißen, wenn sie sich ver-
schreiben.

Wenn sie ein sichtbares körperliches Problem
haben, wie beispielsweise einen Hautausschlag,
wollen sie sich nicht ausziehen; das kann der Fall
sein bei Kindern, die nicht ins Schwimmbad oder
zum Turnen gehen wollen, weil sie sich in Anwe-
senheit anderer Kinder umziehen müssen.

Natrium muriaticum Kinder sind ganz besonders
empfindlich.

Wenn ihnen etwas nicht gelingt, findet man
manchmal ein Gefühl der Selbstbestrafung. Sie
können mit sich selbst vollkommen unzufrieden
sein, was zu Panikanfällen führen kann.

Ihr Groll und ihre Selbstverurteilung werden
noch stärker, wenn sie bestraft werden. Man kann
sagen, daß diese kinder deshalb nicht beobachtet
werden wollen, weil sie unbemerkt bleiben wollen.
Es ist tatsächlich so, daß sie während der Konsulta-
tion nie den Arzt anschauen, sondern auf den Boden
oder aus dem Fenster blicken.

Natrium muriaticum Kinder können tiefe emo-
tionale Erfahrungen durchmachen und sind oft
traurig. Ein Todesfall in der Familie, die Scheidung
der Eltern oder irgendwelcher anderer Kummer kann
sehr intensive Beschwerden hervorrufen.

Fast jeder Natrium muriaticum ist in jedem Alter
„einsam“: wegen ihrer Schüchternheit und Intro-
vertiertheit möchten sie nicht auf Parties gehen.
Durch genau diese Empfindsamkeit können sie je-
doch auch künstlerische Neigungen für Musik, Ma-
lerei und Poesie haben. Ihre tiefgehenden Gefühle
können in den Seiten eines Tagebuchs oder ihren
Zeichnungen zum Ausdruck kommen.

Manchmal weinen sie vor Wut und geben ihren
Eltern schlimme Antworten. In der Schule zeigen
sie ein anderes Verhalten als daheim, was Alfons
Geukens als „in der Schule ein Engel, daheim ein
Teufel“ definierte (Differentialdiagnose: Lycopo-
dium).

Sie weinen schnell, besonders, wenn sie allein sind.
Im Allgemeinen wollen sie nicht getröstet werden,
aber sie mögen es, wenn sie von ihren engsten Freun-
den getröstet werden, von denen, die sie nie hinterge-
hen würden. Diese Haltung habe ich sehr oft auch
bei Erwachsenen vorgefunden und habe hierfür in
meinem Repertorium die Rubrik: „Gemüt - Trost -
amel. - enge Freunde; durch“ ergänzt.

Manchmal bekommen sie Angst, wenn die El-
tern spät nach Hause kommen und haben dabei
ähnliche Ängste wie Phosphorus, wie Furcht vor
Dunkelheit, Alleinsein, Gewitter, Schlangen, Spin-
nen, Insekten, Räubern und vor großer Höhe.

Starke Empfindungen oder laute Geräusche wie
Donner greifen sie an.

Gelegentlich findet man Natrium muriaticum
Kinder mit langsamer Entwircklung - sowohl körper-
lich wie geistig -  (Dyslexie, langsames Gehen- oder
Sprechenlernen).

Oft ist der Schlaf gestört. Normalerweise schla-
fen sie auf der linken Seite oder auf dem Rücken.
Wie Phosphorus kann es sein, daß sie im Schlaf
sprechen oder gehen und manchmal geben sie im
Schlaf geheime Gedanken preis.

Im Schlaf schwitzen sie stark am Kopf und am
Körper.

Manchmal leiden Sie an Enuresis.

Kopfschmerzen sind ein charakteristisches Sym-
ptom von Natrium muriaticum; sie entstehen,
wenn sie längere Zeit lesen oder nach Aufenthalt
in der Sonne. Die Kopfschmerzen werden durch

Nat-m. Nat-m.
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körperliche Anstrengung und Licht schlechter.
Wie bei Phosphorus und Bryonia werden die
Kopfschmerzen oft begleitet von Durst auf kalte
Getränke und Verlangen nach kalten Umschlägen
am Kopf. Bei Phosphorus geht das Verlangen nach
Speisen entweder den Kopfschmerzen voraus oder
es begleitet diese, während Natrium muriaticum
Kinder über Übelkeit und Appetitmangel klagen.
Während der Kopfschmerzen sind sie manchmal
blaß, möchten sich hinlegen, pressen den Kopf
und werden gereizt.

Ein weiteres charakteristisches Symptom von
Natrium muriaticum sind die Rückenschmerzen,
die typischerweise besser werden, wenn sie auf etwas
Hartem liegen, beispielsweise auf dem Fußboden.

Sie haben empfindliche Augen und leiden an
Lichtscheu und müssen Sonnenbrillen tragen.

Die Lippen sind oft trocken; herpetische Aus-
schläge um die Lippen oder Aphthen im Mund sind
charakteristisch; manchmal haben sie eine Landkar-
tenzunge.

Trockenheit der Darmschleimhaut führt zu hart-
näckiger Verstopfung mit trockenem Stuhl.

Die Haut ist im Allgemeinen trocken und neigt
zu ekzematösen Ausschlägen, zu Nesselausschlä-
gen, die durch Aufenthalt in der Sonne schlimmer
werden und zu Schuppenflechte. Hautausschläge
können an Haaransätzen und hinter den Ohren auf-
treten; manchmal kommt es zu Warzen.

Sie haben hauptsächlich Verlangen nach salzigen
Speisen, Brot, Chips, Bitterschokolade, Joghurt und
Eiscreme, wobei sie Abneigung gegen Milch, Fette
und schleimige Speisen haben.

Natrium muriaticum Kinder mögen Wärme nicht
und beengte, luftige Orte, obwohl ihre Atembe-
schwerden durch Kälte hervorgerufen werden kön-
nen.

Klinik: Kummer. Anämie. Morbus Hodgkin.
Kopfschmerzen. Rückenschmerzen. Herpes. Aph-
then. Erysipel. Warzen. Keuchhusten.

Wirkungsbereich: Kopf. Gehirn. Rücken. Ver-
dauungstrakt. Blut. Muskeln. Gemüt. Herz. Drü-
sen. Milz. Leber. Haut.

Symptome
Krankengeschichte; familiäre und persönliche
Allgemeines - Familiengeschichte von - Malaria 

(mrr1/1878)

• Krankengeschichte von; persönliche - Erysipel; 
von wiederkehrendem (bro1*/1909)

» Furunkel; von wiederkehrenden (bg2/1909)

» Geburtstrauma (br*/1909)

» Malaria; von (mrr1/1910)

» Tonsillitis; von wiederkehrender (mtf33/1910)

» Tuberkulose, von (dmd1/1910)

Entwicklung - langsam
Gemüt - Sprechen - langsam; lernt (*/168)

Allgemeines - Entwicklung - Entwicklungsstill-
stand (k2*/1872)

• Gehen - Gehenlernen, Laufenlernen - spätes 
(*/1883)

Entwicklung - schnell
Gemüt - Frühreife, altkluge Kinder (mrr1/63)

Allgemeines - Wachstum - Längenwachstum; zu 
schnelles (kl/2021)

Entwicklung - allgemein
Allgemeines - Schmerz - Wachstumsschmerzen 

(brm/1958)

Zahnung - Lokalsymptome
Zähne - Zahnung - schwierig - begleitet von - Spei-

chelfluß (kr1*/718)

Zahnung - Allgemeines
Zähne - Zahnung - schwierig (c1/718)

Stillen - Milch
Kopf - Hautausschläge - Milchschorf (b2/290)

• Hautausschläge - Milchschorf - Kindern; bei 
(mtf33/290)

Magen - Aufstoßen - Milch, nach (*/775)

• Übelkeit - Milch - agg. (h2/838)

Allgemeines - Speisen und Getränke - Milch - Ab-
neigung (bg2*/2000)

• Speisen und Getränke - Milch - Abneigung - Mut-
termilch (hr1/2001)

» Milch - Abneigung - Muttermilch - Kind ver-
weigert die; das (lmj/2001)

» Milch - agg. (*/2001)

» Milch - Verlangen (*/2001)

Stillen - Magendarmsymptome - Appetit - allgemein
Magen - Appetit - launischer Appetit (bg3*/770)

• Appetit - veränderlich (bg1*/770)

» vermehrt - abwechselnd mit - Appetitverlust 
(b4a/771)

Stillen - Magendarmsymptome - Appetit - vermindert
Magen - Appetit - fehlend (*/767)

• Appetit - fehlend - Hunger, mit (*/768)

» schnelle Sättigung (*/770)

» vermindert (*/772)
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Stillen - Magendarmsymptome - Appetit - vermehrt
Magen - Appetit - Genuß, ohne (*/769)

• Appetit - Heißhunger (*/769)
» Heißhunger - Sättigung; schnelle (b4/770)

» vermehrt (*/770)
» vermehrt - Essen - nach (*/772)

» vermehrt - Essen - nach - nur beim Essen wie-
der; Appetit kehrt (b4/772)

Stillen - Magendarmsymptome - Aufstoßen - Speisen; 
von

Magen - Aufstoßens; Art des - Speisen; von (*/780)
• Aufstoßens; Art des - Speisen; von - Essen - nach - 

agg. (*/780)
» Speisen; von - sauer (b4a/780)

Stillen - Magendarmsymptome - Aufstoßen - Wasser; 
Hochsteigen von

Magen - Aufstoßens; Art des - Wasser in den Mund; 
Hochsteigen von (*/781)

• Aufstoßens; Art des - Wasser in den Mund; 
Hochsteigen von - Essen - nach - agg. (*/781)

Stillen - Magendarmsymptome - Schluckauf
Magen - Schluckauf - Essen - nach - agg. (*/810)

Stillen - Magendarmsymptome - Abdomen - agg. durch
Abdomen - Schmerz - Liegen - agg. (^/889)

Stillen - Magendarmsymptome - Abdomen - amel. 
durch

Abdomen - Schmerz - Druck - Kleidung; der - 
amel. (bg1/883)

Stillen - Magendarmsymptome - Rektum
Rektum - Obstipation - entfernt werden; Stuhl 

muß mechanisch (bg1*/968)

• Obstipation - Kindern, bei (kr1*/969)

Stillen - Allgemeines
Kopf - Schweiß der Kopfhaut - Essen - beim - agg. 

(gtr1/403)

Gesicht - Schweiß - Essen - agg. (*/629)
• Schweiß - Essen - nach - agg. (ptk1/629)

Mund - Aphthen - Kindern, bei - Säuglingen; bei 
(sne/639)

Schweiß - Essen - beim - agg. (*/1786)

• Essen - nach - agg. (*/1786)

Allgemeines - Abmagerung - Heißhunger mit 
Abmagerung - Kindern; bei (*/1845)

• Abmagerung - Heißhunger mit Abmagerung - 
Kindern; bei - Kleinkindern; bei (*/1845)

• Säuglinge (kk2/1944)

Infektionskrankheiten - Windpocken
Haut - Hautausschläge - Windpocken (*/1824)

Infektionskrankheiten - Masern
Haut - Hautausschläge - Masern - begleitet von - 

Speichelfluß (kr1*/1818)

Infektionskrankheiten - Mumps
Gesicht - Entzündung - Parotis (*/584)
• Entzündung - Parotis - Eiterung; mit (*/584)

» Parotis - Metastasierung zu - Hoden (*/584)
» Parotis - Mumps - begleitet von - Speichelfluß 

(kr1*/584)
• Schmerz - Parotis (*/626)

» Parotis - Trinken agg. - reißend (*/627)
• Verhärtungen - Parotis (*/634)

Infektionskrankheiten - Scharlach
Urin - Eiweißhaltig - Scharlach; nach (k2/1046)

Schlaf - Schläfrigkeit - Scharlach - bei (a1*/1700)

Allgemeines - Wassersucht - äußere Wassersucht - 
Scharlach; nach (kr1/2024)

Infektionskrankheiten - Pocken
Schlaf - Schläfrigkeit - Pocken, bei (hr1*/1700)

Infektionskrankheiten - Keuchhusten
Auge - Tränenfluß - Husten, mit - Keuchhusten (*/469)

Husten - Keuchhusten (*/1197)

Konstitution - Aggressivität
Gemüt - Niederträchtig (jsa/135)

Konstitution - Angst und Furcht
Gemüt - Angst - hypochondrisch (*/11)
• Beeindrucken, empfänglich für Eindrücke; leicht zu 

(lmj/19)
• Beschwerden durch - Erwartungsspannung 

(bg2*/23)
» Schreck (*/25)

• Erwartungsspannung - Lampenfieber (dgt/53)
• Feigheit (*/59)
• Furcht - Ärzten, vor (vh*/65)

» engen Räumen; in (vh*/67)
» Gespenstern; vor (fyz*/70)
» Gewitter; vor (*/70)
» Gewitter; vor - Kindern; bei (mtf33/70)
» hochgelegenen Orten; vor (ctc*/71)
» Nadeln, vor (st/73)
» Versagen, Mißerfolg; vor dem (bg2*/79)

• Schreckliches und traurige Geschichten greifen sie 
stark an (lmj/156)

• Vorsichtig (j/205)

Konstitution - Allgemeines
Gemüt - Ehrgeiz - erhöht, vermehrt, sehr ehrgeizig 

(j*/40)
• Empfindlich - Kinder (dx1/44)
• Entmutigt (*/46)
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• Faulheit (*/55)

• Geiz (gl1/92)

• Gewissenhaft, peinlich genau in bezug auf Klei-
nigkeiten (vh*/99)

• Heikel, pingelig (k2*/106)

• Heimweh (*/107)

• Kleinigkeiten, Trivialitäten - wichtig; scheinen 
(ptk1/115)

• Milde (*/130)

• Mürrisch - Kindern, bei (^/132)

• Nachgiebigkeit (gt/134)

• Pessimist (sne/136)

• Pflicht - kein Pflichtgefühl (gl1/136)

» zu viel Pflichtgefühl (lmj*/136)

• Selbstsucht, Egoismus (ctc/161)

• Selbstvertrauen - Mangel an Selbstvertrauen 
(k1*/161)

• Sorgen; voller (j5/164)

• Stimmung, Laune - veränderlich (*/171)

• Traurigkeit - Kindern, bei (mp1*/186)

• Unaufmerksam (bg2/189)

• Ungerechtigkeit; erträgt keine (lmj*/191)

• Unzufrieden (*/194)

• Verantwortung - ernst; nimmt seine Verantwor-
tung zu (ctc1*/195)

• Verwegenheit (^/199)

• Waschen - Verlangen zu waschen (^/243)

» Verlangen zu waschen - Hände; wäscht sich 
ständig die (bg*/243)

• Weinen - Kindern; bei (al/246)

» Kleinigkeiten, über - Kinder bei der geringsten 
Sorge (ptk1/246)

» leicht (kr1*/246)

» Musik; durch (st1/247)

Familie; Beziehung zur - Aggressivität
Gemüt - Beschimpfen, beleidigen, schmähen - Kinder 

- Eltern; Kinder beschimpfen ihre (mtf33*/22)

• Beschwerden durch - Bevormundung - Kindern, 
bei (mp1/22)

» Grobheit anderer (*/23)

• Empfindlich - Grobheiten; gegen (*/44)

Familie; Beziehung zur - Liebe und Zuneigung
Gemüt - Abneigung - Familienangehörige; gegen 

(gl1/1)

• Beschwerden durch - Uneinigkeit, Zwietracht - El-
tern; zwischen den eigenen (vh*/26)

• Eifersucht (fd/40)

» Kinder - unter Kindern (vh*/40)

• Liebevoll, voller Zuneigung, herzlich (*/125)

• Verlassen zu sein; Gefühl (ser*/198)

» geliebt zu werden; Gefühl von den Eltern, der 
Ehefrau, den Freunden nicht (g*/198)

• Wahnideen - tot - Mutter sei; seine (h2/236)

Familie; Beziehung zur - Vorwürfe
Gemüt - Beschwerden durch - Bestrafung (vh*/22)

• Beschwerden durch - Tadel (dx1/25)

• Empfindlich - Vorwürfe; gegen (ctc*/45)

• Ermahnungen - agg. (^/47)

» agg. - freundliche; selbst (b4a/47)

Beziehung zu anderen - Aggressivität
Gemüt - Empfindlich - Streitigkeiten; gegen 

(mtf33/45)

• Streiten - Abneigung gegen (mtf33/172)

• Streitsüchtig (*/173)

Beziehung zu anderen - Reaktion auf andere
Gemüt - Antworten - Abneigung zu antworten (*/14)

• Antworten - unfähig zu antworten (^/15)

• Beschwerden durch - Scham (bro1/24)

• Gesellschaft - Abneigung gegen (b2/94)
» Abneigung gegen - Fremden; Abneigung 

gegen die Anwesenheit von (gk/95)

» Verlangen nach (^/95)

» Verlangen nach - allein; agg. wenn (bg2/96)

• Schüchternheit, Zaghaftigkeit (*/158)

» Kindern; bei (mtf33/158)

• Trost - agg. (b2/188)
» agg. - Mitleid, Mitgefühl agg. (ptk1/188)

• Untröstlich (*/193)

» Kindern; bei (mtf33/193)

• Weinen - anblickt; wenn man ihn (*/245)

» angesprochen; wenn (*/245)

» Trost - agg. (*/248)

» Trost - möchte nicht getröstet werden (pe/248)

• Widerspruch - verträgt keinen Widerspruch 
(bro1*/249)

Beziehung zu anderen - allgemein
Gemüt - Angeber (gl1/4)

• Beleidigt, leicht (*/20)

• Empfindlich - äußerliche Eindrücke; gegen alle 
(br1/42)

• Furcht - Räubern, vor (*/74)

• Geheimnistuerisch, verschlossen (ptk1*/87)

• Lügner (gl1/126)

• Mitgefühl, Mitleid (*/130)

• Pubertät; in der (bg2/138)

• Quält - sich (a1/138)

• Tadelsüchtig, krittelig (*/178)

• Unabhängigkeit, Selbständigkeit - Mangel an Un-
abhängigkeit, Selbständigkeit (b4/189)

• Unbarmherzig (bg2/189)

• Unverschämtheit (bg2*/193)

• Weinen - allein, wenn (*/245)
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Schule - Angst
Gemüt - Beschwerden durch - Erwartungsspan-

nung (bg2*/23)
• Furcht - Versagen, Mißerfolg; vor dem (bg2*/79)
• Selbstvertrauen - Mangel an Selbstvertrauen 

(k1*/161)

Schule - Konzentration
Gemüt - Konzentration - schwierig - Kindern, bei 

(mtf33/117)
• Konzentration - schwierig - Studieren (mtf33/117)
• Studieren, Lernen - schwierig, fällt schwer (sf1/173)
• Stumpfheit - Studieren und Lernen; beim 

(bg2/176)
• Unaufmerksam (bg2/189)

Schule - Lernen - allgemein
Gemüt - Studieren, Lernen - schwierig, fällt schwer 

(sf1/173)
• Stumpfheit - Studieren und Lernen; beim 

(bg2/176)

Schule - Lernen - Mathematik, Rechnen
Gemüt - Mathematik - Unfähigkeit zur (^/128)
• Mathematik - Unfähigkeit zur - Horror vor 

(gl1/129)
» Unfähigkeit zur - rechnen; kann nicht (k2/129)

Schule - Lernen - Lesen
Gemüt - Lesen - unfähig zu lesen (hr1*/124)

Schule - Lernen - Schreiben
Gemüt - Fehler; macht - Schreiben, beim (*/57)
• Fehler; macht - Schreiben, beim - falsch - Worte 

(^/57)
» Schreiben, beim - falsch - Worte - Kopfschmerzen, 

bei (ckh1/57)

Schule - Anstrengung; geistige
Kopf - Pulsieren - Lesen im Sitzen; beim (*/304)
• Schmerz - Lesen, beim - agg. (*/332)

» Schulkindern; bei (*/339)
» Studenten, bei (c2/340)
» Stirn - Lesen agg. (^/389)

Schule - Beziehung zu anderen
Gemüt - Beschwerden durch - Scham (bro1/24)
• Lügner (gl1/126)

Mund - Sprache - stotternd (b4a/688)

Schule - Vorwürfe
Gemüt - Beschwerden durch - Bestrafung (vh*/22)
• Beschwerden durch - Grobheit anderer (*/23)

» Tadel (dx1/25)
• Empfindlich - Grobheiten; gegen (*/44)

» Vorwürfe; gegen (ctc*/45)
• Ermahnungen - agg. (^/47)

» agg. - freundliche; selbst (b4a/47)

Schule - Konstitution
Gemüt - Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig (gk/41)

• Gewissenhaft, peinlich genau in bezug auf Klei-
nigkeiten (vh*/99)

• Heikel, pingelig (k2*/106)

• Kleinigkeiten, Trivialitäten - wichtig; scheinen 
(ptk1/115)

• Lügner (gl1/126)

• Selbstvertrauen - Mangel an Selbstvertrauen 
(k1*/161)

• Verantwortung - ernst; nimmt seine Verantwor-
tung zu (ctc1*/195)

Spielen
Gemüt - Tanzen (*/179)

• Tanzen - Kindern; bei (mtf33/179)

Tieren; Beziehung zu
Gemüt - Furcht - Hunden, vor (vh*/71)

• Furcht - Insekten; vor (vh*/71)

» Spinnen, vor (vh1*/75)

» Tieren, vor (bg/76)

• Mitgefühl, Mitleid - Tieren, mit (ser/130)

» liebt Tiere, Tierliebe (gg*/180)

» liebt Tiere, Tierliebe - Haustier; ihr (ctc*/180)

Nonverbales - Aggressivität
Gemüt - Beißen (^/20)

• Spucken (bg2/170)

• Stoßen, treten, austreten (^/172)

Nonverbales - Reaktion auf andere
Gemüt - Angesehen, angeblickt zu werden - erträgt es 

nicht, angesehen zu werden (bg*/5)

• Angesehen, angeblickt zu werden - erträgt es 
nicht, angesehen zu werden - Kindern; bei 
(mtf33/5)

» weicht den Blicken anderer aus (^/5)

» weicht den Blicken anderer aus - angesprochen 
wird; wenn er (mtf33/5)

• Berührtwerden - Abneigung berührt zu werden 
(sne/21)

» Abneigung berührt zu werden - Kitzeligkeit 
(st/21)

• Fremde - Anwesenheit von Fremden - agg. 
(bg2*/60)

• Mürrisch - Kindern, bei - angesprochen, wenn 
(hr1*/132)

Nonverbales - Gesten, Gebärden
Gemüt - Beißen - Nägel (h2*/20)

• Beißen - Nägel - Kindern; bei (mtf33/20)

• Gesten, Gebärden; macht - Finger - Mund; Kin-
der stecken die Finger in den (bg2*/97)
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» ungeschickt in bezug auf (gl1/99)

• Klammert sich an - Kindern; bei - Mutter; das 
Kind klammert sich an die (sne/115)

• Lachen - Ernstes, über (*/120)

• Launenhaftigkeit, launisch (bg2/123)
• Maskulin - Mädchen; maskulin aussehende 

(mtf33*/128)

• Stirnrunzeln, Neigung zum (sne/171)
• Ungeschicklichkeit (b4/192)

Nonverbales - Allgemeines
Gemüt - Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig (gk/41)
• Impertinenz, Unverschämtheit (gl1/112)

• Nackt sein, möchte (mrr1/134)
• Singen (*/163)

• Singen - ausgelassen, fröhlich (kr1/163)

Nonverbales - Konsultation; bei der
Kopf - Empfindlichkeit - Kopfhaut, der - Berüh-

rung, gegen (bro1/284)
• Hitze - Kälte - Hände; mit Kälte der (bg2*/293)

Ohr - Absonderungen - dick (*/497)

• Absonderungen - eitrig (*/497)
» Karies, drohende (*/497)

» schleimig (bg2*/498)
» stinkend (bro1/498)

» wäßrig (mtf33/498)

» weiß (*/498)
» wundfressend (*/498)

• Eiterung - Mittelohr (*/500)
• Entzündung - Eustachische Röhre (*/500)

» Ohrmuscheln (*/501)
• Katarrh - Eustachische Röhre (*/515)

Gesicht - Schwellung - Unterkieferdrüsen (*/631)

Mund - Aphthen (*/639)

• Aphthen - begleitet von - Speichelfluß (kr1*/639)
» brennend (*/639)

» Influenza (mp1/639)
» Kindern, bei (lmj*/639)

» Kindern, bei - Säuglingen; bei (sne/639)
» Zahnfleisch (*/640)

» Zunge (*/640)
» Zunge - brennend (kr1*/640)

• Eiterung - Zahnfleisch (bg2/643)
• Landkartenzunge (*/668)

• Schwämmchen (hr1*/681)

• Sprache - schwierig - begleitet von - Zunge - Aphthen 
(vk1/687)

• Stomatitis ulcerosa, Stomakaze (*/689)

Innerer Hals - Entzündung - Tonsillen (sf1/724)

• Schwellung - Tonsillen (*/747)

Äußerer Hals - Schwellung - Halsdrüsen (*/760)

Abdomen - Absonderung aus dem Nabel - gelb 

(ptk1/849)

• Schmerz - Druck - Kleidung; der - amel. (bg1/883)
• Vergrößert - Kindern; bei (sne/938)

» Kindern; bei - Marasmus (tl1/938)

Rektum - Hautausschläge - Anus; um den (*/964)

Rücken - Abmagerung - Zervikalregion (*/1311)
• Hautausschläge - Furunkel - Blutbeule (h2/1316)

• Krümmung der Wirbelsäule (bg2/1323)

Extremitäten - Exkoriation, Wundheit - Gesäß - 
Mitte, dazwischen; in der (*/1407)

• Nägel; Beschwerden der - deformiert (mrr1/1664)
» gespaltene, aufgesprungene Nägel (bg2/1665)

» Niednagel (*/1665)
» Niednagel - entzündet (mtf11/1665)

» Niednagel - schmerzhaft (gk/1665)
» spröde, brüchige Nägel (bg2*/1665)

Haut - Erysipel (*/1798)

• Hautausschläge - Bläschen - Sudamina 
(Schweißfriesel) (*/1810)
» Herpes - ringförmig (*/1815)
» Impetigo (*/1816)
» Molluscum (bro1/1818)

• Unrein (tl1/1835)

Allgemeines - Wassersucht - Allgemeinen; im 
(br1/2023)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen des Arztes
Kopf - Bewegungen des Kopfes - Nicken mit dem 

Kopf - Kindern; bei (mtf33/279)
• Hände - hält den Kopf mit den Händen - Husten; 

agg. beim (bro1/289)
• Halten - hoch, aufrecht zu halten; unfähig, den 

Kopf (tl1/289)

• Schuppen (*/402)
» weiß (*/402)

Auge - Strabismus, Schielen (*/467)

• Strabismus, Schielen - divergens (*/467)
• Verklebt (b4/472)

Ohr - Bohren mit den Fingern darin (mtf33/500)

• Bohren mit den Fingern darin - Kindern; bei 
(mtf33/500)

Nase - Bohren mit den Fingern in der Nase (bg3*/546)
• Schniefen (bg1/568)

• Zupfen - Nase, an der (bg3/578)

Gesicht - Ausdruck - alt aussehend (*/580)
• Ausdruck - alt aussehend - Kindern; bei 

(mtf33/580)
• Farbe - blaß - Kindern; bei (mtf33/586)

• Fettig (*/593)
• Gerunzelt (*/594)

• Hautausschläge - Akne (*/595)
» Akne - Mädchen; bei anämischen (j/596)

Nat-m. Nat-m.
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• Rissig - Lippen (*/613)

» Lippen - Oberlippe (*/613)
» Lippen - Oberlippe - Mitte der (*/613)
» Lippen - Unterlippe (b4/613)
» Lippen - Unterlippe - Mitte der (*/614)
» Mundwinkel (*/614)

• Sommersprossen (b4a/632)
• Venen, erweiterte (bg2/634)
• Wächsern (*/635)
• Zupfen - Lippen; an den (sne/636)

Mund - Finger in den Mund; Kinder stecken 
(sne/651)

Äußerer Hals - Torticollis (bg/761)
• Torticollis - rechts gezogen; nach (bg/761)

Atmung - Beschleunigt (*/1174)

Allgemeines - Aussehen - dunkel (*/1854)
• Aussehen - dunkel - blaue Augen und dunkle 

Haare (kl/1855)
» dunkel - straffer Faser, mit (kr1/1855)

• Magere Personen (hr1*/1919)
• Zwergwuchs (st1/2035)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen der Eltern
Kopf - Schweiß der Kopfhaut - Essen - beim - agg. 

(gtr1/403)

Auge - Verklebt - morgens (*/472)

Nase - Nasenbluten - Kindern; bei (ih*/557)

Mund - Beißt - Zunge; beißt sich auf die (*/640)

Magen - Schluckauf (*/809)
• Schluckauf - Essen - nach - agg. (*/810)

» heftig (*/810)
• Völlegefühl - Essen - nach - agg. (*/845)

Abdomen - Schmerz - Liegen - agg. (^/889)

• Schmerz - Zusammenkrümmen - muß sich zu-
sammenkrümmen (h2/897)

Rektum - Unwillkürlicher Stuhl (*/984)

• Unwillkürlicher Stuhl - Flatus agg.; Abgang von 
(*/985)

Stuhl - Schafskot, wie (*/997)

Blase - Urinieren - Harndrang - plötzlich - beeilen 
um zu urinieren, sonst geht Urin ab; muß sich 
(bg2/1015)

• Urinieren - unwillkürlich - Husten; agg. 

beim (*/1020)
» unwillkürlich - Kindern; bei (mtf33/1020)
» unwillkürlich - Lachen agg. (*/1020)
» verzögert, muß warten, bis der Urin zu fließen be-

ginnt (*/1020)

Männliche Genitalien - Masturbation, Neigung 
zur (*/1071)

Weibliche Genitalien - Masturbation; Neigung 

zu (c1/1104)

Atmung - Schnarchen (*/1180)

Extremitäten - Hitze - Füße - brennend - entblößt 
sie (zf/1440)

• Nägel; Beschwerden der - Niednagel - schmerz-
haft (gk/1665)

Schweiß - Essen - beim - agg. (*/1786)

• Essen - nach - agg. (*/1786)

Haut - Ekchymosen (sne/1797)

Nacht; Beobachtungen in der - Gemütssymptome
Gemüt - Furcht - Dunkelheit; vor der (vh*/66)

• Reizbarkeit, Gereiztheit - Schlaflosigkeit, mit 
(hr1*/146)

• Schlafwandeln (*/154)

• Sprechen - Schlaf; im (*/169)

» Wimmern, Winseln - nachts (j/248)

» Wimmern, Winseln - Schlaf, im (b4/248)

Nacht; Beobachtungen in der - körperliche Symptome
Blase - Urinieren - unwillkürlich - nachts (*/1019)

Nacht; Beobachtungen in der - Schlaf
Schlaf - Erwachen - Schreck, wie durch (*/1675)

Nacht; Beobachtungen in der - Schlaf; Lage im
Schlaf - Lage - Abdomen, auf dem (vh/1682)

• Lage - Seite, auf der - linken Seite, auf der 
(mrr1/1683)

» Sitzen (h2*/1683)

Autos und Schiffe
Gemüt - Furcht - Fahren im Wagen; beim (dgt/68)

Schlaf - Gähnen - häufig - abends - Fahren im Wa-
gen; beim (*/1677)

Allgemeines - Fahren - Auto; im - agg. (*/1877)

• Fahren - Auto; im - amel. (h2*/1877)

» Auto; im - nach (*/1877)

Psychosomatische Störungen
Allgemeines - Konvulsionen - Schreck agg. 

(st1/1906)

Körperliche Symptome und Erkrankungen
Auge - Striktur der Tränenkanäle (*/467)

Nase - Katarrh - gefolgt von - Stirnhöhlen; Be-
schwerden der (bro1/553)

Gesicht - Hautausschläge - Akne - Menses - unre-
gelmäßige Menses (bro1/596)

Zähne - Karies, faule, hohle Zähne (*/700)

Magen - Langsame Verdauung (bro1/805)

• Verdauungsstörung - begleitet von - Speichel - zäh 
(kr1*/842)

» begleitet von - Speichelfluß (kr1*/842)

Nat-m. Nat-m.
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• Würgen - Husten, mit (*/846)

Rektum - Cholera - infantum (*/949)

Nieren - Entzündung (mrr1/1023)

Weibliche Genitalien - Menses - verzögerte 
Menarche (*/1114)

Allgemeines - Abmagerung - Kindern; bei 
(*/1845)

• Abmagerung - Kindern; bei - Kleinkindern; bei 
(bro1*/1845)
» Kindern; bei - Knaben; bei schwächlichen, kränk-

lichen (*/1845)
• Kindern; Beschwerden von (b4a/1897)
• Konvulsionen - Hitze; während (hr1*/1904)

» Kindern, bei (lmj/1905)
• Medikamente - allopathische - Mißbrauch von 

(ptk1/1921)
• Pubertät - Beschwerden während der (bg2*/1934)

Chirurgisch pathologische Zustände
Nase - Polyp (b4a/561)
• Rachenmandelwucherung (sne/561)

Abdomen - Hernie (c2/867)
• Hernie - Leistenhernie (b2/868)

Würmer
Magen - Erbrochenen; Art des - Würmer (*/801)

Rektum - Würmer - Beschwerden durch Würmer 
(*/985)

• Würmer - Beschwerden durch Würmer - Band-
würmer (b2/986)
» Beschwerden durch Würmer - begleitet von - 

Abmagerung (bg2/986)
» Beschwerden durch Würmer - Spulwürmer 

(*/986)

Pyrogenium

Pyrogenium ist sehr nützlich bei Fieber mit sehr
schnellem Anstieg der Temperatur und reichli-
chem Schweiß, der nicht zum Absinken des Fie-
bers führt. Zusätzlich ist der Puls unnatürlich
schnell und steht in keinem Verhältnis zur Tempe-
ratur; große Redseligkeit und Ruhelosigkeit bei
Kindern; trockener Mund; starker Mundgeruch
und sehr übelriechende Absonderungen; Pollaki-
surie; und Schmerzen am ganzen Körper mit der
Empfindung, das Bett sei sehr hart.

Zu meinen Patienten gehört ein über 80jähriger
Mann, der nach einer Operation wegen Darmver-
schluß zu mir in die Sprechstunde kam. Zum Ver-
schluß kam es durch ein voluminöses mesernteria-
les Pseudomyxoma, das an der Schleimhaut der
Windungen des Krummdarms und am
Grimmdarm anhaftete; eine vollständige Entfer-
nung war nicht möglich gewesen. Nach der Opera-
tion erlitt der Patient im folgenden Monat zwei
Subokklusionen und klagte über anhaltende
Bauchschmerzen und anhaltendes Fieber, gegen
das Antibiotika verschrieben und wiederholt ver-
abreicht wurden, aber ohne jeden Erfolg. Nach der
Einnahme von Pyrogenium verschwanden alle
Symptome; und bis zum Zeitpunkt, als dieses
Buch geschrieben wurde - fast zwei Jahre nach der
ersten Konsultation - hat der Patient keine Antibio-
tika benötigt und über keinerlei besonderen Be-
schwerden geklagt. Aus Sicht der Kinderheilkunde
ist die Krankengeschichte dieses Patienten beson-
ders interessant, der seit der Kindheit Indikationen
für dieses Arzneimittel zeigte. In seiner Krankenge-
schichte findet man folgende Pryogenium-Sym-
ptome: Allgemeines - Krankengeschichte von; per-
sönliche - Abszessen; wiederkehrenden; Ohr -
Schmerz; Ohr - Absonderungen - eitrig; Ohr - Ab-
sonderungen - übelriechend; Innerer Hals - Diph-
therie und Brust - Entzündung - Rippenfell. Diese
Symptome und die ausgezeichnete Reaktion auf
das Arzneimittel weisen darauf hin, daß das ver-
schriebene Mittel höchstwahrscheinlich sein Kon-
stitutionsmittel war.

Klinik: Abszesse. Ekzem. Fisteln. Kopfschmer-
zen. Influenza. Peritonitis. Sepsis.

Wirkungsbereich: Blut. Herz. Kreislauf. Mus-
keln.

Symptome
Krankengeschichte; familiäre und persönliche
Allgemeines - Krankengeschichte von; persönliche - 

Nat-m. Pyrog.
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Abszessen; wiederkehrenden (*/1909)

• Krankengeschichte von; persönliche - Typhus abdo-
minalis; von (ptk2/1910)

Impfung
Allgemeines - Impfung; Beschwerden nach - nie 

wieder gesund; seitdem (cpd/1892)

Konstitution - Allgemeines
Gemüt - Sprache - Plappern, Schwatzen (jl2/167)

Beziehung zu anderen - allgemein
Gemüt - Sprache - hastig, eilig (^/167)

Nonverbales - Konsultation; bei der
Ohr - Absonderungen - eitrig (bg2/497)
• Absonderungen - übelriechend (bg2/498)

• Entzündung - Processus mastoideus (jl2*/501)

Extremitäten - Nägel; Beschwerden der - Abblät-
tern der Nägel (bg3*/1664)

• Nägel; Beschwerden der - Abfallen der Nägel 
(ptk2/1664)

Haut - Erysipel (bg2*/1798)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen des Arztes
Nase - Bewegung - Nasenflügel - Fächer; wie ein 

(*/545)

Gesicht - Hippokratisches Gesicht (bro1/605)

Atmung - Beschleunigt (jl2/1174)

Nonverbales - Äußerliches - Beobachtungen der Eltern
Rektum - Unwillkürlicher Stuhl (*/984)

• Unwillkürlicher Stuhl - Flatus agg.; Abgang von 
(*/985)

Stuhl - Kugeln, wie (bro1/996)
• Schafskot, wie (ptk1/997)

Haut - Ekchymosen (ptk1/1797)

• Insektenstiche (mp1/1825)

Nacht; Beobachtungen in der - Gemütssymptome
Gemüt - Sprechen - Schlaf; im (ptk1/169)

Nacht; Beobachtungen in der - Schlaf; Lage im
Schlaf - Lage - verändert häufig die Lage (bg2*/1683)

Schaukeln und Getragenwerden
Gemüt - Schaukeln - amel. (bg2*/153)
• Schaukeln - Verlangen geschaukelt zu werden 

(bg2/153)

Körperliche Symptome und Erkrankungen
Kopf - Entzündung - Gehirn (jl2*/284)

• Entzündung - Hirnhaut (jl2/284)

Zähne - Abszeß der Zahnwurzeln (st/695)

Rektum - Cholera - infantum (jl2*/949)

Nieren - Entzündung (k2*/1023)

Fieber - Continua (*/1772)

Chirurgisch pathologische Zustände
Abdomen - Darmverlegung, Obstruktionsileus 

(bro1/857)

Chirurgisch pathologische Zustände
Abdomen - Entzündung - Peritoneum (c2*/860)

Prog. Pyrog.




